
Buchungsstart fürs „Winterliche Brandenburg“

Vorfreude auf  
gemütliche Kurztrips 

Mobil mit dem ÖPNVNr. 21/2021 | 4. November

Bunte Himmelstürmer
Tolle Tipps, um mitten in Berlin  

seinen Drachen steigen zu lassen.

Neue Folge „Treib gut!“
Den Podcast verschlägt es nach  

Boizenburg, das „Venedig des Nordens“.

Die S-Bahn-Reinigerin
YouTube-Serie und Comic-Heft mit 
Superheldin Jana sind gestartet.

S. 4/5 S. 11 S. 12

Foto: TMB-Fotoarchiv / Yorck Maecke
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Dass die Raumfahrt eine tragende Rolle im Kalten 
Krieg spielte, weiß man nicht erst seit Gagarin und 
Armstrong. Was der Kalte Krieg aber mit Andy War-

hol oder Jurij Korolev (Maler des obigen Bildes) zu tun hat, 
erfährt man in einer augenöffnenden Ausstellung derzeit 
im Gropius Bau direkt am ehemaligen Grenzverlauf. Dort 

prallen nun russische Avantgarde und amerikanische Pop 
Art aufeinander und erlauben so eine kunsthistorische Aus-
einandersetzung mit diesem bis heute nachwirkenden Kon-
flikt. „The Cool and the Cold. Malerei aus den USA und der 
UdSSR 1960–1990. Sammlung Ludwig“ ist noch bis 9. Januar 
zu sehen. gropiusbau.de

Gleißende Erinnerungen

MALEREI ZU ZEITEN DES KALTEN KRIEGS

AUS DEM INHALT

Neuer Social-Media-Kanal gestartet
Fotos, Stories und Videos der S-Bahn Berlin finden sich 
ab sofort auch auf Instagram. Auf dem neuen Kanal 
geht es informativ und unterhaltsam zu. 
....................................................................... Seite 5

S-Bahn Berlin schult die Berliner Feuerwehr
Feuerwehrmänner der Feuerwache Friedrichshain haben 
in Friedrichsfelde gelernt, wie sie bei einem Einsatz am 
Gleis noch effektiver agieren können. 
.................................................................. Seiten 6/7

Unterricht in besonderer Atmosphäre
Über das Portal „Klasse unterwegs“ von DB Regio Nord-
ost können Schulklassen sich für Projekte im Grünen 
Klassenzimmer auf der LAGA Beelitz anmelden. 
......................................................................Seite 10

Neues Dach bis 2025
Das Dach des Berliner Ostbahnhofs wird saniert. Es 
werden 8.300 Quadratmeter der Glaskonstruktion und 
11.200 Quadratmeter der Dacheindeckung ersetzt. 
......................................................................Seite 19

BAHNLEKTÜRE

„Was ist das Schlimmste, das du je 
getan hast?“ – mit dieser Frage, die 
(so viel sei verraten) alles in diesem 
raffinierten Künstlerroman spren-
gen wird, sieht sich Protagonist 
Jakob von seiner lieben Tochter 
konfrontiert. Der berühmte Schau-
spieler, über den ein Verlag eine 
Biografie plant, erinnert sich an 
einen Filmdreh an der mexikanisch-
amerikanischen Grenze. Die Morde an Frauen und das Elend 
dort bekam er bloß distanziert mit – aber zweimal war er 
plötzlich mittendrin. Er schämt sich, ringt mit den simplen 
Urteilen der Welt und sehnt sich in gleißenden Erinnerungen 
nach dem Glück. Warum ist er kein Original, sondern stets 
nur „der zweite Jakob“? Der Autor Norbert Gstrein beant-
wortet es gewieft in seinem ganz eigenen Stil.

INFO
Norbert Gstrein, „Der zweite Jakob“, Verlag: Carl Hanser, 2021,  

448 Seiten, 25 Euro

Foto: Lionel Kreglinger 

Foto: Carl Brunn

https://www.berlinerfestspiele.de/de/gropiusbau/start.html
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Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

VBB setzt Zeichen  
für seine Fahrgäste 

Fahrpreise werden 
2022 nicht erhöht
Bis zur Corona-Pandemie fuhren in 
Berlin und Brandenburg jeden Tag 
mehr als vier Millionen Menschen 
mit den Bussen und Bahnen der 
VBB-Verkehrsunternehmen. 
Aufgrund der Lockdowns und der 
sich verändernden Mobilitätsbedürf-
nisse sank diese Zahl 2020 auf knapp 
zwei Millionen Fahrgäste täglich ab. 
Damit brachen die Fahrgastzahlen 
2020 im Vergleich zum Vorjahr um 
durchschnittlich 32% ein, die 
Einnahmen aus dem VBB-Tarif 
gingen um rund 20% zurück.

Fahrpreise bleiben stabil

Eine Erhöhung der Ticketpreise wäre 
dennoch das falsche Zeichen. „Wir 
wollen signalisieren, dass wir die 
Fahrgäste im Blick haben und auf sie 
bauen,“ so Susanne Henckel, 
Geschäftsführerin des Verkehrsver-
bundes Berlin-Brandenburg. Somit 
wird es zum 1. Januar 2022 im 
Verbundgebiet keine Tarifanpassung 
geben. Das hat der Aufsichtsrat des 
VBB Mitte Oktober entschieden.

Um die Verkehrswende zu erreichen, 
braucht es jede:n einzelnen. Daher 
motiviert der VBB immer mehr 
Menschen zum Einstieg in Bus  
und Bahn.

Mehr Infos unter vbb.de

Spannendes und Interessantes 
aus dem #VBBLand finden Sie 
auch auf Facebook (@vbbapp), 
Instagram (#verkehrsverbund_bb)  
und Twitter (@VBB_BerlinBB, 
#VBB).

Mitmachen und  
Kindern Freude schenken
Jetzt für den Vorlesetag am 19. November anmelden

Vorlesen verbindet: egal ob jung 
oder alt, analog oder digital, beim 

großen Auftritt oder in gemütlicher 
Atmosphäre. Für die Dauer einer 
Geschichte erleben Vorleser:innen 
und Zuhörer:innen ein gemeinsames 
Abenteuer und teilen lustige, traurige 
und spannende Momente. 

Um dieses Miteinander zu feiern 
und der großen Sehnsucht nach einem 
Wiedersehen Rechnung zu tragen, 
lautet das Motto in diesem Jahr 
„Freundschaft und Zusammenhalt“.

Der Vorlesetag 2021 findet am 
19. November statt – und die Anmel-
dung dafür startet ab sofort unter 
vorlesetag.de. Die Deutsche Bahn 
Stiftung, die Wochenzeitung „Die 
Zeit“ und die Stiftung Lesen laden alle 
Interessierten, Lehr- und Kitafach-
kräfte, Politiker:innen, Prominenten 
und Ehrenamtlichen ein, vorzulesen 
– egal, ob zuhause, in Schulen und 
Kitas oder digital. 

„Vorlesen regt die Fantasie an, lässt 
Kinder in fremde Welten und andere 
Kulturen abtauchen, es gibt ihnen ein 
Gefühl von Geborgenheit und vergrö-
ßert ganz nebenbei ihren Wissens-
schatz. Das ist gerade in diesem Jahr 
ungemein wichtig, da ganz viele 

Kinder auf Kita- und Schulbesuche, 
Treffen mit Freund:innen und 
Freizeitgestaltung verzichten muss-
ten“, betont Dr. Richard Lutz, Vor-
standsvorsitzender der Deutschen 
Bahn AG und Beiratsvorsitzender der 
Deutsche Bahn Stiftung. „Wir rufen 
alle Menschen in Deutschland auf, 
Kindern am Bundesweiten Vorlesetag 
eine Freude zu machen – mit spannen-
den Geschichten, lustigen Aktionen 
und viel Aufmerksamkeit.“ 

Tolle Geschichten über ungewöhnli-
che, tierische und mutige Begegnun-
gen begeistern kleine und große 
Kinder gleichermaßen. Studien haben 
zudem gezeigt, dass Vorlesen die 
schulischen Leistungen und das 
Sozialverhalten von Kindern fördert. 
Plus: Es führt zu mehr Fröhlichkeit 
und Selbstbewusstsein. Über eine 
halbe Millionen Menschen haben 
beim Vorlesetag im vergangenen Jahr 
mitgemacht. Bundesweit wurde 
vorgelesen, gelacht, gefragt und 
gebannt zugehört. 

INFO
Mitmachen ist ganz einfach:  

Vorleseort suchen, Aktion anmelden unter 

vorlesetag.de und Lesefreude schenken. 

Beim Vorlesetag 2019 gehörte der ehemalige Tagesthemen-Moderator  

und Journalist Ulrich Wickert zu den Vorlesern.

Foto: Moritz Peters

https://www.vbb.de/
https://www.vorlesetag.de/
https://www.vorlesetag.de/
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Die S-Bahn-Reinigerin – eine 
S-Bahn Berlin Original Serie
Superheldin Jana und ihr Kampf gegen die Spuren des Alltags 

Um mögliche Missverständnisse 
gleich zu Anfang auszuräumen: 

die brandneue fünfteilige YouTube-
Serie „Die S-Bahn-Reinigerin“ hat 
nichts zu tun mit der NDR-Serie 
„Der Tatortreiniger“. Wobei die 
S-Bahnen am Ende eines durchschnitt-
lichen Berliner Wochenendes nicht 
selten durchaus so aussehen können 
wie ein Tatort in einem Horror film. 
Gegen all den Schmutz und Schmod-
der helfen dann eigentlich nur noch 
Superheldenkräfte. Oder eben wie in 
unserem Fall: Superheldinnenkräfte!

Die Serie beginnt – so viel sei 
verraten – ganz harmlos „an einem 
lauschigen Spätsommertag in dem 
schönen Städtchen Berlin“. Die Sonne 
scheint, die S-Bahnen gleiten glänzend 
dahin, lächelnde Fahrgäste allent-
halben. Nichts lässt erahnen, dass es 
im Verlauf zu erheblichen Komplika-
tionen und „Störungen im Betriebs-
ablauf“ kommen könnte. Doch die 
Haupthandlung spielt auch nicht auf 
einem lichtdurchfluteten Vorzeige-
bahnhof am Tage, sondern in einem 
S-Bahnwerk bei Nacht, in dem die 

Züge für ihren nächsten Einsatz 
gereinigt werden sollen.
Als ob der Kampf der dortigen 
Reinigungs kräfte gegen den täglichen 
Berg an Schmutz und Hinterlassen-
schaften von 1.5 Millionen Berlinerin-
nen und Berlinern noch nicht Heraus-
forderung genug wäre, kommt es 
zu einer kurzfristig angekündigten 
Großinspektion: in gerade mal 
13 Stunden müssen Züge und Werk 
vor einem unbarmherzigen Inspek-
teur bestehen (oder eben nicht.) 
Wie das zu schaffen sein soll, fragt 

Die S-Bahn-Reinigungskräfte Jana (gespielt von Roxana Safarabadi) und ihr Kompagnon Oskar (Damion Davis)  

haben ein wohlgehütetes Geheimnis.

Foto: S-Bahn Berlin

Wer hier jetzt Superheld:in ist 

und was das Ganze mit dem 

Berliner Underground-Star und  

„Strommusiker“ Rummelsnuff 

(rechts) zu tun hat, erlebt man  

in der YouTube-Serie oder eben  

im gedruckten Comic.

Comic: S-Bahn Berlin/Gestaltung: fischerAppelt

Foto: fischerAppelt, Jaydee Nujsongsinn

Die Filmcrew 
stimmt sich ab



5punkt 3 – Ausgabe 21/2021 – 4. November

sich nicht nur bibbernd der Werk-
stattleiter und Vater der Hauptfigur 
Jana, die zusammen mit ihrem 
Kompagnon Oskar (verkörpert vom 
Berliner Rapper und Schauspieler 
Damion Davis) für die Innenreini-
gung der S-Bahnen zuständig ist. 

Was folgt, ist eine an Endungen 
und Wendungen reiche Superheldin-
nen- und Liebesgeschichte, die sich 
–  Pardon – gewaschen hat! Jana trägt 
nämlich ein gewaltiges (und nur mit 
Oskar geteiltes) Geheimnis mit sich 
herum, das willkommene Vorteile, 
aber auch weniger willkommene 
 Nachteile birgt. Was das alles ganz 
allgemein mit einem Kindheits-
trauma, ausgelöst durch rücksichtlos 
 agierende Fahrgäste (Stichwort: 
 Nemesis!), und ganz konkret mit 
dem muskel bepackten Berliner Un-
derground-Star und „Strommusiker“ 
Rummelsnuff zu tun hat, muss dann 
schon jede:r für sich selbst heraus-
finden. 

Gleich auf YouTube  
„durchbingen“ 

Alle fünf Folgen locken ab sofort 
jedenfalls unter youtube.com/
sbahnberlin zum nahtlosen Durch-
schauen oder, wie es neudeutsch  
heißt, Binge-Watching!

Eine passende Zugabe zur digitalen 
YouTube-Serie gibt es übrigens in 
 analoger Papierform: einen quietsch-
bunten Comic, der die Geschichte 
von Jana und ihren Superkräften 
nochmal action- und detailreich 
 illustriert. Tausende Exemplare der 
„S-Bahn- Reinigerin“ wurden in den  
S-Bahnen rund um die verkehrsrei-
chen Bahnhöfen der Stadt- und Ring-
bahn verteilt, darunter Gesundbrun-
nen, Ost-, Süd- und Westkreuz. Wer 
dort keins ergattert hat, kann auch in 
den neun Kundenzentren und den 
Fahrkartenausgaben Ostkreuz und 
Alexanderplatz fündig werden oder 
kann ihn einfach hier  digital unter 
sbahn.berlin herunterladen. | lk

S-Bahn Berlin jetzt 
auf Instagram!
Der neue Social-Media-Kanal informiert und  
bietet beste Unterhaltung

Gerade erst ist die brandneue 
YouTube-Serie „Die S-Bahn- 

Reinigerin“ (siehe nebenstehender 
Artikel) gestartet und sorgt für beste 
actionreiche Unterhaltung. Zusätz-
lich dazu zieht die S-Bahn ab sofort 
auch auf dem Social-Media-Dienst 
Instagram ihre Runden. Unter  
„deine_sbahnberlin“ gibt es die 
besten Fotos, Stories und Videos aus 
der Welt der S-Bahn Berlin.  

Zum Start des Kanals locken zum 
Beispiel spannende Teaser, Trailer 
und Insider-News zur YouTube-Serie 
„Die S-Bahn-Reinigerin“, die es 
sonst nirgendwo gibt. Exklusiv und 
immer aktuell werden dort auch 
zukünftig die kleinen und großen 
Geschichten aus dem kunterbunten 
Kosmos der S-Bahn Berlin und des 
Öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) erzählt. Dabei geht es 
natürlich nicht nur um die Vermitt-
lung reiner Fakten, sondern vor 
allem darum, mit jedem Post im 
Feed oder in den Stories einen unter-
haltsamen Mehrwert zu bieten. Die 
Follower:innen des S-Bahn-Kanals 
bleiben außerdem immer up to date. 
Sei es im Hinblick auf die nächste 
Fahrt mit den Öffis oder auf ungeahn-

te Fakten, die sich bestens für den 
nächsten Party-Smalltalk eignen. 
Selbstverständlich bietet die S-Bahn 
Berlin auf Instagram aber auch einfach 
die Möglichkeit, sich mit spannenden 
Videos oder Streams die Zeit (viel-
leicht ja beim Warten auf die nächste 
S-Bahn?) zu vertreiben.

Worauf also noch warten?  
Einfach auf Instagram einloggen  
und der S-Bahn Berlin unter  
„deine_sbahn berlin“ folgen. Wer coole 
Bilder von der Berliner S-Bahn hat, 
versieht diese am besten mit dem 
Hashtag #sbahnberlin, damit sie 
vielleicht auch von dem offiziellen 
Kanal geteilt werden. So bekommen 
die Bilder das große Publikum, das  
sie auch verdienen. | lk

https://www.youtube.com/sbahnberlin
https://www.youtube.com/sbahnberlin
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Gemeinsam schneller und 
besser helfen
Feuerwehrleute zur Schulung in der Betriebswerkstatt Friedrichsfelde 

Ein bei schwerem Sturm ins 
Gleis gefallener Baum, ein 

unter dem Zug verkeilter Einkaufs-
wagen, ein Unfall oder ein Schwel-
lenbrand – oft wird die Berliner 
Feuerwehr zu Hilfsleistungseinsät-
zen bei der S-Bahn Berlin hinzuge-
rufen. Dann ist Teamwork gefragt, 
damit der Zugbetrieb schnell 
wieder aufgenommen werden kann 
und die Fahrgäste ans Ziel kom-
men. Um diese Zusammenarbeit zu 
verbessern, arbeiten die Kollegin-
nen und Kollegen der S-Bahn  
Berlin und der Berliner Feuerwehr 
eng zusammen. In Schulungen 
können sie eine Baureihe genau 
unter die Lupe nehmen, erhalten 
Infos über die Besonderheiten und 
können so bei einem Einsatz 
effektiver agieren. 

Es ist Montag, der 25. Oktober. In 
der Betriebswerkstatt Friedrichsfelde 
treffen neun Feuerwehrmänner der 
Feuerwache Friedrichshain ein, um 
mehr über die Beschaffenheit der 
S-Bahnen und die Abläufe bei einem 
besonderen Ereignis zu erfahren. 
Wann ist ein Viertelzug unter 
Spannung? Wie öffnet man in einem 
Notfall die Türen einer S-Bahn? Wo 
ist die Notleiter? Wie funktioniert das 
Kurzschließen eines Zuges? Wer ist 
der Ansprechpartner vor Ort?

 
„Wenn in einem Ereignisfall ein 

Zug evakuiert werden muss, der 
Regio-Notdienst noch nicht vor Ort 
ist und der Lokführer unter Schock 
steht, ist es für Euch als Feuerwehr-
leute wichtig, dass Ihr einerseits 
wisst, wie Ihr in den Zug hinein-

kommt und welches Werkzeug 
Ihr benötigt, und andererseits, wo 
die Gefahrenstellen sind und wo 
größte Vorsicht geboten ist“, erklärt 
Transportkontrolleur Clemens 
Runge, der die Schulungen durch-
führt. Er weiß, wovon er spricht, ist 
er doch bei der S-Bahn Berlin auch 
als Regio Notdienst tätig und zusätz-
lich außerdem Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr.  

Siegfried Maschke, Wachabtei-
lungsleiter der Feuerwache Fried-
richshain, freut sich über die 
 Schulung: „In unserer normalen 
Grundausbildung werden die Themen 
zwar angeschnitten, aber nun 
können wir direkt am Fahrzeug ins 
Detail gehen und unser Wissen 
auffrischen.“

Fotos: Christiane Flechtner
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Nach der Theorie  
geht es an die Praxis

Nach der Theorie im Schulungsraum 
geht es ans Gleis, wo eine S-Bahn der 
Baureihe 481 wartet. Clemens Runge 
und sein Kollege Marco Albrecht 
zeigen den Feuerwehrmännern, wo 
sich am Fahrzeug die Klappe für die 
Türöffnung befindet und an welcher 
Stelle im Fahrgastraum der Feuer-
löscher und der Kurzschließer 
versteckt sind.

Runge und Kollege Albrecht 
erklären außerdem, wo am besten die 
Hebekissen angesetzt werden, sollte 
jemand zwischen Zug und Bahnsteig-
kante eingeklemmt sein. „Damit könnt 
Ihr die S-Bahn seitlich ein Stück von 
der Bahnsteigkante wegdrücken und 
den Eingeklemmten befreien“, sagt er. 
Runge erklärt den Kollegen auch, dass 
sie nicht versuchen sollten, die S-Bahn 
im Notfall anzuheben. „Ein normales 
Löschfahrzeug hat gar nicht das 
Material dafür.“ Das könne allerdings 
der Technische Dienst der Berliner 
Feuerwehr und der Hilfsgerätezug der 
S-Bahn Berlin im Beisein eines 
Aufgleisleiters.

Zu guter Letzt sollten die Feuer-
wehrmänner noch versuchen, den Zug 
wegzuschieben. „Diese Idee hören wir 
oft“, sagt Runge. Doch was gut gemeint 
ist, sei sehr gefährlich. „Man kann 
einen 60 Tonnen schweren Viertelzug 
oder einen 120 Tonnen schweren 
Halbzug nicht einfach so anschieben. 
Doch viel schlimmer ist, dass er – gerät 
er einmal ins Rollen – nicht mehr 

aufzuhalten ist“, fügt der Notdienst 
hinzu. Die Feuerwehrleute probierten 
es dennoch. Sie sollten den Zug 
anschieben – er setzte sich jedoch 
aufgrund von geringem Gefälle, in die 
entgegengesetzte Richtung in Bewe-
gung. Aufzuhalten war er nur durch 
die Bremse.

Schulungen finden  
regelmäßig statt

Die Schulung am 25. Oktober war 
nicht die erste Schulung mit der 
Berliner Feuerwehr. „Im Gegenteil – 
wir machen solche Termine etwa 
einmal pro Monat, und nicht nur 
Berufsfeuerwehren, sondern auch die 

Freiwilligen Feuerwehren nutzen die 
Schulungen gerne. „Wir haben bereits 
zehn Anfragen von verschiedenen 
Wehren für das nächste Jahr. Wir 
richten uns dann beim Schulungsort 
danach, wo sich die Feuerwache 
befindet, die daran teilnimmt. 
Beispielsweise werden Wachen in 
Waßmannsdorf oder die Flughafenfeu-
erwehr vom BER ihre Schulung im 
Werk Grünau durchführen. So haben 
die Feuerwehrleute einen kurzen 
Anfahrtsweg und können auch die 
Baureihen unter die Lupe nehmen, die 
in ihrem Arbeitsbereich fahren“, sagt 
Runge und fügt abschließend hinzu: 
„So wird die Zusammenarbeit auch 
2022 weiter vertieft.“ | Christiane Flechtner

Marco Albrecht erklärt, wie man  

den Kurzschließer anwendet.

Wichtig ist zu wissen, wo sich der 

Feuerlöscher befindet. 

In der Theorie ging es um die verschie-

denen Baureihen und Ansprechpartner.

Anschieben lässt sich eine S-Bahn nicht, geschweige denn anhalten, wenn der 

Koloss erst einmal ins Rollen gekommen ist. 
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Foto: DB Station&Service AG / Ludger Palz

Umfrage zu Fahrradstellplätzen
Teilnahme noch bis Ende Dezember möglich

Gibt es an Bahnhöfen genügend 
Fahrradstellplätze? Sind sie 

jeweils gut positioniert oder zu weit 
weg? Und: In welchem Zustand 
befinden Sie sich? Das sind nur einige 
Fragen, auf die die Deutsche Bahn-
Tochter DB Station&Service Antwor-
ten sucht. Mit den Daten einer 
Umfrage zum Thema Fahrradparken 
am Bahnhof wollen Kommunen und 
DB neue Anlagen planen und ermit-
teln, wo vorhandene modernisiert 
werden müssen. Hintergrund: Bis 

Ende 2023 können Länder und 
Gemeinden Bundesmittel in Höhe von 
insgesamt 657 Millionen Euro vom 
Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur für Radver-
kehrsprojekte vor Ort beantragen. 

INFO
An der Umfrage können  

sich alle Bürger:innen noch 

bis Ende Dezember unter 

radparken.info/
mitmachen beteiligen.

Dankeschön für treue Fahrgäste
S-Bahn Berlin hat 21.500 Gutscheine verteilt

Mit einer besonderen Aktion 
hat sich die S-Bahn Berlin am 

20. Oktober für das Durchhalte-
vermögen und die Treue ihrer Fahr-
gäste bedankt. Während des morgend-
lichen Berufsverkehrs wurden auf 
der Linie S3 zwischen Erkner und 
Ostkreuz insgesamt 21.500 Gut-
scheine verteilt. Diese haben einen 
Wert von fünf Euro und können 
universell eingelöst werden – 
zum  Beispiel bei Modeketten, in 
Drogerien, Parfümerien oder Bau-
märkten. So findet garantiert jede:r 
etwas, das ihm oder ihr Freude 
bereitet.

Wer regelmäßig mit der S3 unter-
wegs ist, der wurde in den vergange-
nen Monaten häufig mit Einschrän-
kungen aufgrund umfangreicher 
Baumaßnahmen konfrontiert – und 
weitere Arbeiten werden folgen. 
Dass die Kund:innen nicht verzagen 

und der S-Bahn die Treue halten, 
weiß das Unternehmen zu schätzen. 
Und das wollte die S-Bahn Berlin den 
Fahrgästen einfach mal zeigen.

IdeenzugCity 
im S-Bahnwerk 
Schöneweide
Innovationen erleben

Der IdeenzugCity der DB Regio 
AG wird im November im 

S-Bahnwerk Schöneweide Station 
machen. Dort wird der Zug, der 
mit spannenden Zukunftsinnova-
tionen ausgestattet ist, zum Entde-
cken bereitstehen. Für neugierige 
Fahr gäste also die Gelegenheit,  
sich von den Ideen für die Mobilität 
im Personennahverkehr überraschen  
zu lassen. 

Das begehbare und funktions- 
fähige Modell zeigt denk bare Ansätze 
für mehr Komfort, Flexibilität und 
Kapazität für ein optimales Reise-
erlebnis. Zu beachten ist, dass für 
die Besichtigung eine Anmeldung 
erforderlich ist. 

Wichtige Teilnahmebedingungen:  
Voraussetzung für die Teilnahme an 
der Veranstaltung ist ein aktueller 
negativer Test auf SARS CoV-2, 
der bei der Ankunft nicht älter als 
48 Stunden (PCR) bzw. 24 Stunden 
(Antigen) ist. Von der Testpflicht 
ausgenommen sind vollständig 
geimpfte und genesene Personen mit 
einem Nachweis über die Impfung 
oder Genesung.
Vor Ort gilt grundsätzlich Masken-
pflicht. Außerdem ist der Personal-
ausweis mitzubringen.

Die Besucher:innentage finden am 
20. und 21. November statt. 

INFO
Weitere Infos zur Veranstaltung und 

Anmeldung gibt es unter 

sbahn.berlin/ideenzug.

Foto: DB AG / Oliver Lang

Foto: Faktor X

https://radparken.info/mitmachen/
https://radparken.info/mitmachen/
https://sbahn.berlin/ideenzug/
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Den Herbst in Zielona Góra 
genießen
Günstig und bequem mit dem VBB-Anschlusstarif

Gute 170 Kilometer Luftlinie 
von Potsdam und rund 150 

Kilometer von Berlin (Alexander-
platz) entfernt, liegt die polnische 
Stadt Zielona Góra. Mit ihren 
141.000 Einwohnern und ihrer bis 
ins Mittelalter zurückreichenden 
Tradition des Weinbaus ist sie den 
meisten Polen und Polinnen ein 
Begriff. Den meisten Deutschen 
jedoch ist sie eher unbekannt. Und 
das völlig zu Unrecht. Denn die 
Stadt hat einiges zu bieten – und 
ein Ausflug dorthin ist mit dem 
Angebot des VBB-Anschlusstarifs 
Zielona Góra besonders günstig! 

Das ehemals deutsche Grünberg 
(Zielona Góra bedeutet übersetzt 
„grüner Berg“) ist eine der beiden 
Hauptstätte der Woiwodschaft Lebus, 
beheimatet eine Universität und ist mit 
ihrer vollständig erhaltenen Altstadt 
eine kleine Perle im Westen Polens. 
Perfekt für einen Wochenendausflug 
im Herbst! Für einen Besuch des 
berühmten Weinfests, das jährlich zur 
Weinlese im September stattfindet, ist 
es zwar zu spät und dennoch lohnt die 
Anreise auch jetzt. Sehenswert sind die 
zahlreichen denkmalgeschützten 
Kirchen, das Rathaus am Marktplatz, 

der 35 Meter hohe „Hungerturm“, der 
Teil einer ehemaligen Wehrmauer ist, 
und natürlich eines der Wahrzeichen 
der Stadt: das Palmenhaus auf einem 
zentrumsnahen Weinberg. Kultur-
interessierte kommen außerdem auf 
ihre Kosten im Museum des Lebuser 
Landes, im Ethnografischen Freilicht-
museum, im Planetarium oder in der 
städtischen Philharmonie. 

Günstig hin mit dem VBB- 
Anschlusstarif Zielona Góra

Der VBB-Anschlusstarif Zielona 
Góra ist ein gemeinsames Angebot von 
DB Regio sowie POLREGIO und bietet 
zahlreiche Vorteile. Wer einen entspre-
chenden Fahrausweis (Einzelfahraus-
weis, Tageskarte oder Gruppenkarte) 
besitzt, kommt nicht nur in Potsdam 
AB und Berlin AB in den Genuss, den 
ÖPNV zu Beginn seiner Reise nutzen 
zu können, sondern auch den Stadtver-
kehr in Zielona Góra an bis zu drei 
Tagen ab Reisedatum. Das bedeutet, 
um den RE1 beispielsweise von Pots-
dam oder Berlin Hauptbahnhof in Rich-
tung Frankfurt (Oder) zu erreichen, 
können bequem und im Preis inbegrif-
fen, S-Bahn oder BVG genutzt werden. 
Für Reisende, die mit dem Rad unter-

wegs sind, gibt es außerdem Fahraus-
weise speziell für Fahrräder zum Preis 
von 5,30 Euro. Auch für Reisende aus 
der polnischen Gegenrichtung ist das 
Angebot äußerst attraktiv. Denn wer 
beispielsweise vom Flughafen BER aus 
in den Urlaub fliegen möchte, kann 
ebenso den günstigen Anschlusstarif 
nutzen. Erhältlich ist der Anschluss-
tarif Zielona Góra an Automaten sowie 
in allen DB Reisezentren, DB Agentu-
ren und S-Bahn-Kundenzentren. 

Ein Wochenendausflug nach  
Zielona Góra

Anreise am Sonnabend:
Mit dem RE1 von Berlin Hbf um 11.21 Uhr bis nach 
Frankfurt (Oder) und von dort mit der RB91 um 12.58 
Uhr direkt nach Zielona Góra (Ankunft 14.23 Uhr). 

Fahrzeit von Berlin Hbf 3:02 Stunden.

Rückfahrt am Sonntag: 
Von Zielona Góra mit der RB91 um 16.31 Uhr nach 
Frankfurt (Oder) und von dort mit dem RE1 um 17.58 
Uhr bis Berlin Hbf (Ankunft 19.09 Uhr)  

Fahrzeit nach Berlin Hbf 2:38 Stunden.

Preise Berlin AB – Zielona Góra

Ticket Regeltarif Ermäßigungstarif*

Einzelfahrausweis 15,60 Euro 11,70 Euro

Tageskarte 31,20 Euro 23,30 Euro

Gruppenkarte  
(bis 5 Personen) 

50,80 Euro

Preise Potsdam AB – Zielona Góra  
(sowie Flughafen BER Terminal 1-2 – Zielona Góra)

Ticket Regeltarif Ermäßigungstarif*

Einzelfahrausweis 17,30 Euro 13,00 Euro

Tageskarte 34,60 Euro 23,30 Euro

Gruppenkarte  
(bis 5 Personen) 

56,20 Euro

Das Rathaus am Alten Marktplatz  

ist eines der zahlreichen  

Sehenswürdigkeiten in Zielona Góra.
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* Die Ermäßigung gilt für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Inhaber der BahnCard 25,  
BahnCard 50 und der REGIOkarta sowie für Hunde.

Hinweis: Gelegentlich Schienenersatzverkehr mit 
Bussen möglich: je nach betrieblicher Lage setzt 
die polnische Regionalbahn (Przewozy Regional-
ne) auf der Linie RB91 ersatzweise Busse statt 
Bahnen ein. Aktuelle Infos z. B. unter bahn.de.

!

https://www.bahn.de/
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Mit „Klasse unterwegs“ im Grünen lernen
Landesgartenschau Beelitz 2022 ermöglicht besonderen Unterricht

Unter freiem Himmel lernen und 
Natur und Umwelt mit allen Sin-

nen erfahren: Im Grünen Klassenzim-
mer der Landesgartenschau Beelitz 
2022 (LAGA) erwartet Schulen und 
Kitas ein buntes Programm mit Work-
shops und Projekt tagen zum Auspro-
bieren, Riechen, Schmecken, Sehen 
und Hören. Die über 300 Termine vom 
14. April bis 31. Oktober 2022 können 
ab sofort gebucht werden.

Das geht zum Beispiel ganz einfach 
über das Portal „Klasse unterwegs“ 
von DB Regio Nordost (bahn.de/
klasseunterwegs). Dort sind die 
Angebote des Grünen Klassenzim-
mers auch einzeln abrufbar und die 
Klassen können sich zunächst 
ausführlich darüber informieren. Die 
Programmbroschüre ist zudem online 
unter laga-beelitz.de abrufbar.

Mit kreativen Workshops und span-
nenden Projekten werden das Ver-
ständnis und die Verantwortung für 
Natur und Umwelt gefördert. Auf dem 
Lehrplan stehen Pflanzenchemie, ge-
sunde Ernährung, Naturbeobachtun-
gen, interaktives Theater und vieles 

mehr. Dank erfahrener Fach refe- 
ren t:innen bieten die verschiedenen 
Workshops aus sechs Themenberei-
chen des Grünen Klassenzimmers eine 
ideale Ergänzung zum Unterricht. 
Aber auch für einen erlebnisreichen 
Wandertag hat das Programm allerlei 
kreative Angebote zu bieten. 

Die Workshops des Grünen Klassen-
zimmers sind für Gruppen bis 
einschließlich 9. Klasse kostenfrei. Ab 
der 10. Klasse bietet die Landesgarten-
schau für 50 € ein Klassenzimmer-
Gruppenticket. Für die Gruppen ist 
immer auch der Besuch des Garten-
schau-Geländes mit inbegriffen.

Test-Schulklassen  
gesucht

DB Regio Nordost sucht aktuell bis zu 

100 Schulklassen, die gemeinsam auf 

Tour gehen wollen. Aufgabe der Klassen 

ist es, einen „Klasse unterwegs“-Lernort 

ihrer Wahl zu besuchen und zu diesem 

Tagesausflug eine qualifizierte Rück- 

meldung zu geben. Das können Texte 

und Fotos sein, aber auch kurze Videos. 

Die Fahrt ist dabei für die ausgewählten 

Testfahrer-Schulklassen kostenfrei.

y  Anmeldung per E-Mail an  
klasseunterwegs@ 
querverbindungen.de 

y  Angabe von Schulname, Lehrkraft, 
Klassenstufe, Schülerzahl, Wunschziel 
und Wunschtermin. 

y  Die angemeldeten Klassen erhalten 
kurzfristig eine Rückmeldung, damit 
die Tour dann auch konkret geplant 
werden kann. 

Mehr Infos auf  
bahn.de/klasseunterwegs

Foto: GRÜNE LIGA Berlin e. V.

Sie möchten Ihre Jugenderinnerungen auffrischen? 
Sie erinnern sich an den Geruch von Kohle, heißem 
Öl und Dampf? Sie sind in Eisenbahnwagen mit 
Holzbänken und beschlagenen Fenstern zur Schule, 
zur Arbeit und zum Einkaufen gefahren?  

Dann steigen Sie ein 
und fahren mit!
Sonnabend, 20. November:
Berliner Geschichte(n) auf der Ringbahn – 
die Stadtrundfahrt der besonderen Art. Drei Rund -
fahrten auf der Ringbahn beginnen in Lichtenberg. 
Ideal für Familien und alle, die Berlin von einer ganz 
neuen Seite kennenlernen möchten!

Sonnabend, 11. Dezember:
Rundfahrt durch Berlin und das Havelland – 
erleben Sie Potsdam mit seinen vielen Gewässern, 
das weite Havelland und als Kontrast die Berliner 
Stadtkulisse rund um Spandau, vorbei an Messegelände 
und Funkturm. Je eine Fahrt beginnt am Vormitt ag und 
Nachmitt ag in Wannsee.

Speisewagen in allen Zügen. Für die Mitf ahrt im Zug 
gilt die „2G“-Regel: Nachweis über Impfung oder 
Genesung ist zwingend erforderlich!

... das Original!

Infos: Mo-Fr 10-16 Uhr t(030) 67 89 73 40  •  www.Berlin-macht-Dampf.com

DRK-Wärmebus  
fährt wieder
Hilfe für Menschen in Not

Der Wärmebus des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) in Berlin ist 

ab sofort wieder täglich von 18 bis 24 
Uhr auf den Straßen der Hauptstadt 
unterwegs – und zwar bis Ende März. 
Das Wärmebus-Team, bestehend aus 
ehrenamtlichen Helfer:innen und Kräf-
ten mit sozialpädagogischen Kenntnis-
sen, fährt in den Winter monaten 
abends zu jenen Plätzen, an denen sich 
erfahrungsgemäß häufig wohnungs-
lose Menschen aufhalten. Außerdem 
wird Hinweisen aus der Bevölkerung 
nachgegangen. Die Helfer:innen vertei-
len vor Ort Kleidung, Isomatten, 
Schlafsäcke und heißen Tee. Bei Bedarf 
und nach Absprache werden Betroffene 
auch in Notunterkünfte gebracht.

INFO
Der DRK-Wärmebus ist täglich ab 18 Uhr unter 

Telefon 030/600 300 10 10 erreichbar.

ANZEIGE

https://www.klasseunterwegs.de/
https://www.klasseunterwegs.de/
https://laga-beelitz.de/
https://www.klasseunterwegs.de/
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Fliesenkunst und Fluss landschaft  
in Boizenburg
Podcast Folge 20: Fliesenstadt oder „Venedig des Nordens“?

Von wegen Fliesen in blau oder 
grün! Wahre Kunstwerke sind im 

Ersten Deutschen Fliesenmuseum 
zu entdecken: Stolze Schwäne, üppige 
Seerosen und filigrane Pfauenfedern 
zieren viele Fliesen. Fasziniert 
bewundern die Podcaster die Fliesen-
gemälde … und sagen der Raufaser-
tapete glatt den Kampf an. 

Dieses Mal haben Ingo & Alex 
Neu-Matrose René im Schlepptau und 
lassen sich zu dritt durch Boizenburg 
treiben. Hier werden schon seit 1903 
Fliesen produziert und so schmückt 
sich der Ort mit dem Beinamen 
Fliesenstadt. Für andere aber ist 
Boizenburg das „Venedig des Nor-
dens“. Das glauben die Abenteurer 
gerne, denn nun geht es mit der 
Kräuterhexe vorbei an gefühlt 
100 Brücken, die über den Stadt-
graben zu den schmucken Häusern 
aus Fachwerk und Backstein führen. 
Und was erzählt die Hexe da für 
schaurige Geschichten vom armen 
Brückchen und von der Hand im 
Stein?

Im Hafen entern die Abenteurer 
schließlich die „Minna“, die einst 

Schleppkahn war und heute Kultur-
schiff ist. Da haut das Trio gleich mal 
kräftig auf die Pauke! Welche Schön-
heit, aber auch zerstörerische Kraft 
Wasser hat, das erfahren die drei in 
der Freiluftausstellung „EinFluss-

Reich“ des UNESCO-Biosphärenreser-
vats Flusslandschaft Elbe – MV. 
Schaffen sie es, am Flussmodell des 
Mitmachpfads die Polder rechtzeitig 
zu öffnen und so das Hochwasser 
einzudämmen? 

Jeden Monat ist eine neue Folge am Start. Den Podcast können Sie auf allen üblichen Plattformen 
streamen, zum Beispiel bei Spotify und Apple Podcasts.  

Mehr Infos und Fotos auch auf bahn.de/treibgut

FliesenprachtKulturschiff „Minna“

Das Podcast-Trio lässt sich durch Boizenburg treiben.
Fotos (3): Martin Flögel

https://www.bahn.de/regional/view/regionen/meckpomm/aktuell/podcast-treib-gut.shtml
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Herbstzeit ist Drachenzeit

Volkspark Prenzlauer Berg

Der Volkspark Prenzlauer Berg ist mit seinen rund 290.000 
Quadratmetern ziemlich groß. Auf dem Gelände findet sich 
auch ein Trümmerberg-Doppelgipfel, der an der höchsten 
Stelle – genannt Pappelplateau – über 90 Meter Richtung 
Himmel ragt. Tolle Bedingungen also, um einen Drachen 
fliegen zu lassen. Außerdem gibt’s einen Abenteuerspielplatz 
und einen Naturlehrpfad zu entdecken. 

Anfahrt: S-Bf Landsberger Allee    

Landschaftspark  
Johannisthal/Adlershof

Der Landschaftspark Johannisthal/Adlershof in  
Treptow lockt kleine und große Drachen-Fans mit  
rund 680.000 Quadratmetern Freifläche. Besonders  
eine große Wiese bietet sich wunderbar dazu an,  
den Drachen in luftige Höhen zu schicken. 
Ein wichtiger Hinweis: In der Mitte des Parks gibt es  
ein Naturschutzgebiet, da darf man keine Drachen 
steigen lassen. Drumherum ist ein Promenadenweg 
– Besu cher:innen können also gut sehen, wo das 
Schutzgebiet beginnt und endet. Obendrein gibt’s im 
Park noch Kinderspielplätze und einen BMX-Parcours.

Anfahrt: S-Bf Adlershof     

Blankenstein Park

Nahe dem S-Bahnhof Storkower Straße liegt der Blankenstein 
Park – eine lang gezogene, saubere Grünfläche, die viel Platz 
für Drachensteiger bietet. Abgegrenzt ist der Park, auf dem 
sich früher übrigens ein Schlachthof befand, durch eine Mauer 
entlang der Eldenaer Straße.  

Anfahrt: S-Bf Storkower Straße    

Freizeitpark Marienfelde

Auf der etwa 70 Meter hohen Anhöhe des Freizeitparks 
Marienfelde im Süden Berlins weht oft ein guter, konstanter 
Wind – der sich für Anfänger und Profis gleichermaßen 
eignet. Auf der Freifläche im Osten des Diedersdorfer Wegs 
finden Drachenliebhaber ihr Eldorado. 

Anfahrt: S-Bf Schichauweg 

Treptower Park

Auch der Treptower Park ist durch seine weiten,  
freien Flächen gut geeignet, um Drachen steigen zu 
lassen – und das mit gleich zwei passenden Wiesen.  
In der Mitte befindet sich eine große Spielwiese, die 
umgeben von Bäumen ist. Auf der großen Wiese 
zwischen Ringbahn und sowjetischem Ehrendenkmal 
stehen zwar Baumgruppen, aber die Fläche reicht 
trotzdem zum Drachen steigen lassen aus. Außerdem 
punktet der Park mit einem Kinderspielplatz, einer 
hübschen Flusslandschaft und diversen Lokalen, in  
denen man sich stärken kann. 

Anfahrt: S-Bf Treptower Park     

Die bunte Jahreszeit 
bietet ideale Voraus
setzungen, um sich  
mit ebenso bunten 
Drachen auf die Jagd 
nach der perfekten 
Windböe zu machen 
und die Himmels
stürmer hoch hinaus 
flattern zu lassen. 
Auch Berlin bietet 
dafür einige Möglich
keiten.

Foto: Grün Berlin
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Die Mythen der Unterwasserwelt
Spannende Themenwochen im SEA LIFE Berlin

Im SEA LIFE Berlin gibt es ab 
 sofort eine aufregende Reise 

durch Vergangenheit und Gegenwart 
der Weltmeere. Zahlreiche Mythen 
und Legenden ranken sich um die 

 tiefblaue Unterwasserwelt. Was hat 
es mit der sagenumwobenen versun-
kenen Stadt Atlantis auf sich? Und 
könnte der gigan tische Urzeithai  
Megalodon mit seinen menschen-

handgroßen Zähnen heute noch in 
den Untiefen der Meere leben? In den 
Themenwochen „Mythen der Meere“ 
erfahren die Besucher:innnen, was 
wahr ist und was nur ein Mythos. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Ermäßigte 
Eintrittskarten für das SEA LIFE 
Berlin gibt es in allen Kundenzentren 
sowie an den Fahrausweisautomaten 
der S-Bahn Berlin. Die Tickets können 
auch über den S-Bahn-Onlineshop 
erworben werden (zzgl. Versand). 
 
 
 
 

visitsealife.com
SEA LIFE Berlin

Spandauer Straße 3, 10178 Berlin

Bf Alexanderplatz:          

             

Vorteilspreis

Foto: SEA LIFE Berlin

SEA LIFE Berlin Preis Tageskasse S-Bahn-Vorteilspreis

Erwachsene (ab 15 Jahre) 19,00 € 16,15 €

Kinder (3-14 Jahre) 15,50 € 12,75 €

Vorfreude auf Schau in Lehnitz
Modelleisenbahnausstellung am 1. und 2. Advent

Der Verein „Modelleisenbahnclub 
Oranienburg 1964“ veranstaltet 

zur Adventszeit wieder seine traditio-
nelle Modelleisenbahnausstellung im 
Kulturhaus „Friedrich Wolf“ in 
Lehnitz. Die Ausstellung ist an zwei 
Wochenenden geöffnet:
• Samstag, 27. November, 10– 18 Uhr
• Sonntag, 28. November, 10–17 Uhr
• Samstag, 4. Dezember, 10–18 Uhr
• Sonntag, 5. Dezember, 10–17 Uhr
Die Vorfreude ist diesmal besonders 
groß, denn die Ausstellung hat 
aufgrund der Corona-Pandemie zwei 
Jahre pausiert. Nun kann aber auch der 

Modelleisenbahnclub aus Oranienburg 
endlich wieder seine eigenen Club-
anlagen in Lehnitz zeigen. Traditionell 
findet auf der großen Bühne zudem die 
Gartenbahnvorführung statt.

INFO
mec-oranienburg.de
Friedrich-Wolf-Straße 31, 16515 Oranienburg

Bf Lehnitz  

Für den Besuch der Ausstellung gilt die 

3G-Regel. Das heißt, Zutritt haben nur 

Besucher:innen, die genesen, geimpft oder 

negativ auf Corona getestet (Test nicht älter 

als 24 Stunden) sind.

Märchenhaftes  
Wochenende
Mitmachen im FEZBerlin

Einen Tag lang Frosch, Drache, 
Pirat:in oder ein selbst ausgedach-

tes Fabelwesen sein: Beim Familien-
event „fezMACHEN! Märchen“ 
tauchen Kinder zwischen zwei und 
zwölf Jahren am Samstag und Sonntag, 
den 6. und 7. November, im FEZ-Berlin 
in die magische Welt der Märchen ein 
und werden Teil von ihr. An zahlrei-
chen Mitmachstationen wird getobt, 
gebastelt und gelauscht.In den 
Zauberwerkstätten fertigen die Kinder 
alles an, was sie für ihre Erlebnisse in 
der Märchenwelt brauchen: Kronen, 
Schwerter, aber auch Mutmachmons-
terbilder und Schutz-Amulette, die sie 
ermutigen, sich der Dunkelheit im 
Schwarzlicht-Märchenwald zu stellen.

INFO 
„fezMACHEN! Märchen“ findet statt am  

6. und 7. November jeweils von 12 bis 18 Uhr 

im FEZ-Berlin.

fez-berlin.de
FEZ-Berlin, Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin

Bf Wuhlheide  

https://www.visitsealife.com/
http://mec-oranienburg.de/de/
https://fez-berlin.de/
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„Theater der Dinge“ noch bis 13. November

Mit einem reichhaltigen Programm meldet sich das interna-
tionale Festival „Theater der Dinge“ zurück. Vor dem 
Hintergrund der globalen Pandemie präsentieren 
Künstler:innen aus elf Ländern vom 4. bis 13. November 
ihre Arbeiten zum Themenschwerpunkt „Die Welt ohne 
uns“ – in der Schaubude Berlin, im Theaterhaus Mitte, im 
Theaterhaus Schöneweide, im Kino Krokodil, im Schloss 
Biesdorf und im digitalen Raum. Dabei liegt der Fokus 
einerseits auf ökologischen Fragestellungen und dem 
Fußabdruck, den der Mensch auf der Welt hinterlässt, 
andererseits auf der Erfahrung von Leere und dem Wunsch 
nach neuen Strategien der Vernetzung und Gemeinschaft. 
Neben einem Bühnenprogramm für Erwachsene und für 
Familien mit Kindern gibt es dieses Jahr intime 1:1-Formate, 
Online-Vorstellungen, Installationen sowie ein begleitendes 
Film- und Kontextprogramm.

schaubude.berlin
Schaubude Berlin
Greifswalder Straße 81-84, 10405 Berlin
Bf Greifswalder Straße:    

Lichtbildvortrag über Fjodor Dostojewski

Dostojewski ist nicht nur der im frühen 20. Jahrhundert 
am häufigsten porträtierte Schriftsteller, sondern auch 
derjenige, dessen Werk weit über Illustrationen hinaus in 

Druckgrafiken, Zeichnungen und Gemälden die stärkste 
Wirkung entfaltete. Zu den Künstlern, die sich mit ihm 
auseinandersetzten, gehören Erich Heckel, Max Ernst und 
Otto Pankok. Max Beckmann äußerte im Ersten Weltkrieg, 
auf die Franzosen wolle er nicht schießen, weil er von  
ihnen viel gelernt habe, und auf die Russen auch nicht, 
denn „Dostojewski ist mein Freund“. 
Der Potsdamer Urania-Verein zeigt anlässlich des  
200. Geburtstags von Fjodor Dostojewski einen Lichtbild-
vortrag mit dem Historiker Andreas Hüneke – zu sehen  
am 11. November ab 18 Uhr. Karten sind im Vorverkauf 
unter Telefon 0331/291741 erhältlich. 

urania-potsdam.de
Urania „Wilhelm Foerster“ Potsdam
Gutenbergstraße 71-72, 14467 Potsdam
Potsdam Hbf:      

KURZMELDUNGEN UND TIPPS

Ein Fest der Sprachkunst als Lebenskunst

Vom 19. bis 21. November laden 
die Fontane-Festspiele Neuruppin 
zu ihrem 2. Poesiefestival „Pop & 
Petersilie“ ein – zu einem Fest der 
Sprachkunst als Lebenskunst. 
Zehn der bedeutendsten deut-
schen Lyriker:innen werden in 
Neuruppin zu Gast sein. Drei Tage 
lang haben Besucher:innen 
Gelegenheit, sich von geistvollen Spracherkundungen in 
poetische Welten entführen zu lassen.
Zum Auftakt am Freitag, 19. November, liest die aus dem 

thüringischen Gotha stammende Deutsche Buchpreis-
trägerin Kathrin Schmidt um 19 Uhr aus ihrem 2020 erschie-
nenen Lyrikband „sommerschaums ernte“. Am Samstag,  
20. November, gibt es um 15 Uhr das erste Lyrik-Duett des 
Festivals mit Anja Utler – 2020 mit dem Lyrikpreis der 
Südpfalz ausgezeichnet – und Nico Bleutge, einem der 
etabliertesten und anerkanntesten Lyriker dieser Zeit.

fontane-festspiele.com
Fontane-Festspiele
Präsidentenstraße 47, 16816 Neuruppin
Bf Neuruppin Rheinsberger Tor: 

Foto: Ernst Liebermann

Foto: Pangalaktisches Theater

Foto: Pop und Petersilie

https://schaubude.berlin/de
https://www.urania-potsdam.de/
https://fontane-kosmos.de/
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Unterwegs auf den  
Spuren der Wenden
Wandern im Unterspreewald

Am Rande des unteren Spreewalds 
liegt einer der ältesten Spreewald-

orte – das heutige Feriendorf Schlep-
zig. Hier im Süden Brandenburgs rei-
chen dunkle und dichte Erlenwälder 
bis an das Dorf heran; die Spree um-
fließt den Ortskern, Wälder, Wiesen 
sowie Felder und ist damit ein guter 
Ausgangspunkt für Wanderungen im 
Unterspreewald. So führt der 15 Kilo-
meter lange Wanderweg Schlepzig-
Lübben zunächst zu mehreren Fisch-
teichen, die typisch für diese Region 
sind. Am Ende der Teichgruppe befin-
det sich rechter Hand die Spree und das 
neu gebaute Hartmannsdorfer Wehr, 
das ein sehenswerter Schleusenneubau 
ist. An der alten Bahnbrücke der 
Spreewaldbahn wird die Spree (Nord- 

umfluter) überquert. Auf der anderen 
Flussseite steht das Gasthaus Leh-
nigks berg. Auf dieser Tour Richtung 
Lübben wandert man gleichzeitig auf 
den Spuren von Paul-Gerhardt, dem 
berühmten Kirchenlieddichter. In der 
Nähe der Köthener Heideseen können 
Wandernde zudem zur höchsten Erhe-
bung des Spreewalds, den 144 Meter 
hohen Wehlaberg, aufsteigen. Auf dem 
„Gipfel“ befindet sich der Wehlaturm. 
Der 28 Meter hohe hölzerne Aussichts-
turm bietet einen herrlichen Rundum-
blick über die Landschaft des Dahme-
Seengebietes und den Unterspreewald.

INFO
Noch mehr Wandertouren gibt es unter:  

reiseland-brandenburg.de/wandern

Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
potsdamtourismus.de

Granatapfel- 
Spaziergang und 
Stadt-Genuss

Eine Frucht versüßt den Winter.  
Sie ist Symbol für das Leben und  
die Fruchtbarkeit und eine echte 
Granate, wenn es um das Poten- 
tial seiner Inhaltsstoffe geht. Der 
Granatapfel gleicht nicht nur in 
der Mythologie einem Wundermit-
tel, auch die Kunst und Literatur 
wurde von der exotischen Frucht 
verzaubert. Der Spaziergang 
beleuchtet die Stadtgeschichte und 
folgt den Spuren des Granatapfels 
durch Potsdams Mitte. Spannende 
Anekdoten entführen in die Antike, 
ins Voltairezimmer Friedrichs des 
Großen, in die Medizin und die Welt 
der Literatur. Es warten Köstlich-
keiten, die die Besonderheit dieser 
exotischen Frucht nachempfinden 
lassen und die Stadtführung 
versüßen – vom Museum Barberini 
über den Alten und Neuen Markt 
durch die Innenstadt zum Hollän-
dischen Viertel.

Termin:  
Jeden Samstag bis 19. März 2022

Treff: 15 Uhr  
Tourist Information Am Alten Markt

Preis: 19 EUR /17 EUR ermäßigt 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl (15 Personen) wird die Ticket-
buchung im Voraus empfohlen.

 potsdamtourismus.de/touren/
stadtfuehrungen

Foto: Nadine Redlich

Foto: TMB-Fotoarchiv / Antje Tischer

Hinweis: Bitte beachten Sie bei der Ausflugs- und Reiseplanung  
die jeweils geltenden Corona-Regeln im Start- und Zielgebiet.

WANDERN IN BRANDENBURG 

Im Spreewald beim Wandern  
noch einmal den Herbst genießen.

https://www.reiseland-brandenburg.de/brandenburg-fuer/familien/
https://www.potsdamtourismus.de/
https://www.potsdamtourismus.de/touren/stadtfuehrungen/
https://www.potsdamtourismus.de/touren/stadtfuehrungen/
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Kurzurlaub im Winter
Jetzt Winterliches Brandenburg buchen

Wer kennt das nicht? Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und man hat noch Rest-Urlaub. Oder man möchte, ohne 

viel Aufwand, für ein paar Tage oder ein Wochenende in einer 
kuscheligen Wellnessoase mal dem November-Blues ent-
fliehen, Kraft für die bevorstehende und oft anstrengende 
Vorweihnachtszeit schöpfen. Oder vielleicht nochmal out-
door eine schöne Rad- oder Wandertour an der frischen Luft 
verbringen, ohne gleich wieder sofort danach nach Hause zu 
müssen. Ideal sind da die Angebote des „Winterlichen Bran-
denburg“, die jetzt wieder gelten, nämlich für den Reisezeit-
raum bis 23.12.2021 und auch im nächsten Jahr bereits ab 
dem  2.1. bis 14.4.2022. Über 90 buchbare Übernachtungsan-
gebote und Arrangements stehen bereit. Dabei sind Schloss-
hotels, Ferienhäuser/Ferienwohnungen bis hin zu familien-
geführten Landhotels. 32 individuell geschnürte Reiseange-
bote bieten rund-um Wohlfühl-Aufenthalte für die Gäste. 

INFO
Weitere Informationen unter:winterliches-brandenburg.de

AUSZEIT IN BRANDENBURG

Hinweis: Bitte beachten Sie bei der Ausflugs- und Reiseplanung die jeweils geltenden Corona-Regeln  
im Start- und Zielgebiet.

Empfehlenswert ist auch, jetzt schon an  
Weihnachten zu denken und einen Gutschein 
zum Verschenken des „Winterlichen Branden-
burg“ zu kaufen. 
Weitere Informationen und Bestellmöglichkeiten 
gibt es beim Informations- und Vermittlungs-
service (IVS) der TMB Tourismus-Marketing 
Brandenburg GmbH unter Tel. 0331-200 47 47  
sowie im Onlineshop unter reiseland-
brandenburg.de/shop/gutscheinbestellung. 

Einen Winter-Urlaub wie im Märchen 
bietet ein Aufenthalt im Spreewald.

Foto: TMB-Archiv / Steffen Lehmann

Eine Radtour sorgt für Entspannung.

Foto: TMB-Archiv / Steffen Lehmann

Direkt am Zernsee liegend, ist die Havel-Therme 
in einem maurisch-andalusischem Stil gestaltet.

Foto: Havel-Therme 

https://www.reiseland-brandenburg.de/unterkuenfte-angebote/winterliches-brandenburg/
https://www.reiseland-brandenburg.de/shop/gutscheinbestellung/
https://www.reiseland-brandenburg.de/shop/gutscheinbestellung/
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KULINARISCH UND AKTIV  
UNTERWEGS IM SPREEWALD 

Hotel Willmersdorfer Hof 
Cottbus / Spreewald

Der Willmersdorfer 
Hof ist ein stilvoll 
eingerichtetes Hotel 
im Norden der Stadt 
Cottbus am Rande 
des Spreewaldes. Die 
gemütlich eingerich-
teten Zimmer sowie 
eine Suite laden Urlauber zum Verweilen 
ein. Im lichtdurchfluteten, modern gestalte-
ten Restaurant mit Bar werden regionale 
Spezialitäten oder internationale Gerichte 
angeboten. Frisch gefangener Fisch aus 
den nahen Peitzer Teichen fehlt ebenso  
wenig im regional ausgerichteten Angebot 
wie Wild aus den Lausitzer Wäldern sowie 
Spreewälder Plinse und Kuchen. Viele Kilo-
meter gut ausgebauter Fahrradwege laden 
zur aktiven Erkundung des Spreewaldes ein. 

Leistung: ÜN im Doppel zimmer, DU/WC, 
inkl. Parkplatz

Preis: 66 - 99 € pro Nacht
Hotel Willmersdorfer Hof GmbH
Mauster Straße 11, 03053 Cottbus-Willmersdorf

WINTERLICHE RUHE UND  
LÄND LICHES FLAIR IM NATURPARK

Landhaus Alte Schmiede 
Lühnsdorf / Fläming

Der romantische 
Vierseithof mit lau-
schigem Innenhof, 
ausgedehntem Land-
schaftsgarten, knis-
terndem Kaminfeuer 
und eigenem Vitalbe-
reich mit Finnensau-
na bietet den perfekten Rahmen für Ent-
spannung und Naturgenuss in einer der 
schönsten Regionen Brandenburgs. Die 
Landhausküche setzt auf eine geschickte 
Mischung aus Bodenständigkeit und Kreati-
vität vereint durch saisonale Zutaten aus 
der Region. Der hauseigene Streichelzoo 
bietet Spaß für die Kleinen.

Leistung: ÜN im Komfort-Doppelzimmer, 
Bad od. DU/WC, inkl. Frühstück, 
Nutzung des Vitalbereichs, WLAN

Preis: 120 € pro Nacht 
Kostenfreie Stornierung bis 7 Tage vor Anreise

Landhaus Alte Schmiede, Kaufmann & Götz GmbH
Dorfstraße 13, 14823 Lühnsdorf

STIMMUNGSVOLLE AUSZEIT  
IM VENEDIG DEUTSCHLANDS

Hotel Spreewaldeck  
Lübbenau / Spreewald

Das familien-
freundliche Hotel 
Spreewaldeck liegt 
im Zentrum des 
Spreewaldes im 
schönen Lübbenau. 
Bummeln Sie durch 
die Gassen oder 
den Schlosspark oder schwimmen Sie 
mit den Pinguinen im Spreeweltenbad. 
Danach lassen Sie sich von der spreewald-
typischen Küche und einer großen 
Bandbreite von überregionalen Speziali-
täten verwöhnen. Vom Kahnfährhafen 
aus können Sie im Spreewaldkahn bei 
Glühwein- und Winterkahnfahrten die 
besondere Stille der unberührten Natur 
in dieser Jahreszeit genießen. 

Leistung: ÜN im Doppel zimmer, DU/WC, 
inkl. Frühstück

Preis: 90 - 120 € pro Nacht
Hotel Spreewaldeck, Geschwister Noack OHG
Dammstraße 31, 03222 Lübbenau

DEN ZAUBER DEN RUPPINER 
SCHWEIZ GENIESSEN

Hotel & Restaurant Boltenmühle  
Gühlen Glienicke / Ruppiner Seenland

Das Hotel Bolten-
mühle ist Ihr idylli-
sches Urlaubsziel am 
Tornowsee. Im Well-
nesshaus mit Sauna, 
Dampfbad, Solebe-
cken und Massage-
angeboten verbrin-
gen Sie entspannte Stunden. Weiterhin er-
warten Sie die Eselwiese, ein Spielplatz und 
zahlreiche Rad- und Wanderwege direkt vor 
der Tür. Das Restaurant mit Wintergarten 
bietet rustikale märkische Küche an. Durch 
den unteren Gastraum plätschert munter 
der Binenbach und unter dem Fenster 
dreht sich das Mühlrad – wie eh und je.

Leistung: ÜN im Doppelzimmer, DU/WC, 
inkl. Frühstück, Parkplatz, Nutzung des 
Wellnesshauses

Preis: 117 - 127 € pro Nacht
Kostenfreie Stornierung bis 14 Tage vor Anreise

Hotel & Restaurant Boltenmühle
Boltenmühle 1, 16818 Gühlen Glienicke

VERSCHNAUFEN IN EINZIGARTIGER 
KULTUR- UND NATURLANDSCHAFT 

Hotel am Spreebogen 
Burg / Spreewald

Das „Hotel am 
Spreebogen“ liegt 
mitten in Burg, dem 
staatlich anerkann-
ten Ort mit Heilquel-
lenkurbetrieb. Im 
Herzen des Spree-
waldes erwartet Sie 
das komfortable Familienhotel im gehobe-
nen Landhausstil mit Restaurant und Win-
tergarten sowie SpreeVeranda mit Kamin. 
Lassen Sie sich von der spreewaldtypischen 
Küche mit einem abwechslungsreichen An-
gebot an Fisch-, Wild- und Steakgerichten 
verwöhnen. Die nahe gelegene Spreewald 
Therme bietet den wellnessorientierten 
Gästen Ruhe und Entspannung. 

Leistung: ÜN im Komfort-Doppelzimmer, 
DU/WC, inkl. Frühstück

Preis: 100 € pro Nacht 
Kostenfreie Stornierung bis 7 Tage vor Anreise

Hotel am Spreebogen
Ringchaussee 140, 03096 Burg (Spreewald)

ZWISCHEN PULSIERENDER GROSS-�
STADT UND PURER GEMÜTLICHKEIT 

Haus Kathi 
Eichwalde / Dahme-Seenland

In der kleinen 
familienfreundli-
chen Pension 
wohnen Sie im 
grünen Eichwalde 
direkt an der 
Stadtgrenze zu 
Berlin. Wer die 
ländliche Ruhe sucht, aber trotzdem den 
City-Trouble nicht missen möchte, wird 
hier seine perfekte Auszeit genießen. Es 
erwarten Sie drei Gästezimmer in 
Premium-Ausstattung mit liebevoll 
eingerichteten Räumen. Bei Bedarf 
können Sie alle Zimmer als gesamte 
Ferienwohnung über zwei Etagen mit 
großer Wohnküche, drei Schlafzimmern 
und gemütlichem Bad buchen. 

Leistung: ÜN im Doppel zimmer, DU/WC, 
inkl. WLAN, Parkplatz 

Preis: 70 € pro Nacht 
Haus Kathi
Katharina Böttinger
Schillerstraße 28, 15732 Eichwalde

Buchung der Angebote: TMB Informations- und Vermittlungsservice  h   (0331) 200 47 47 oder reiseland-brandenburg.de

WINTERLICHE AUSZEIT IM LAND BRANDENBURG
REISEZEITRAUM 

  1.11.–23.12.21  

u. 2.1.–14.4.22

https://www.reiseland-brandenburg.de/
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Wilde Musik und entfesselte Tänze
Admiralspalast zeigt „Die große Show der Goldenen 20er Jahre“

Die Damen sind in glitzernde 
Paillet tenkleider geschlüpft, ihre 

Bubiköpfe schmücken fesche Stirnbän-
der. Die Herren stürzen sich in Knicker-
bockern und mit Schiebermütze ins 

Dick icht der Nacht. Die Zeichen stehen 
auf Absinth-Gelage, wilde Musik und 
entfesselte Tänze. Diesen Winter startet 
die preisgekrönte Revue „BERLIN BER-
LIN – Die große Show der Goldenen 20er 
Jahre“ – coronabedingt zwölf Monate 
später als geplant – neu und aufwendig 
überarbeitet ihre zweite mehrmonatige 
Gastspielserie. Die  Revue lässt ihr Publi-
kum in den brodelnden Kosmos und das 
überbordende Lebens gefühl der Golde-
nen 20er eintauchen – und erzählt von 
einer Zeit, in der die Stadt zum interna-
tionalen Schmelztiegel wurde. 

 
 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 

verlost 3 × 2 Tickets für die Vorstellung 
„Berlin Berlin“ am 10. Dezember um 
19.30 Uhr im Admiralspalast Berlin.  
Kennwort: „Berlin Berlin“ 

berlinberlin-show.com
Admiralspalast

Friedrichstraße 101, 10117 Berlin

Bf Friedrichstraße:           

                

    

Üppig ausgestattete Weihnachtsshow
Edith Schröder sorgt immer wieder für ein unvergessliches Theater-Erlebnis

Edith Schröder, die pralle Preka-
riats- Prinzessin, die Neuköllner 

Bezirksbürgermeisterin der Herzen und 
klebrig-süße Kirsche auf der Chantré-

Torte, sorgt mit ihrer üppig ausgestat-
teten Weihnachtsshow – nunmehr sage 
und schreibe zum 18. Mal – Jahr für Jahr 
für ein unvergessliches Erlebnis über 
den Dächern und in den Herzen von 
Berlin. Weihnachten in Neukölln: 
 Welcher Vogel da auf den Tisch kommt, 
wo der Klempner noch schnell ein Rohr 
verlegt, wie Leggingsboutique-Biggi 
sich das Kleingeld für die hochwertigen 
Geschenke dazuverdient und wie viele 
Atomkraftwerke freigeschaltet werden 
müssen, um Juttas Weihnachtsbalkon 
am Leuchten zu  halten. „Wenn Ediths 

Glocken läuten“ mit Ades Zabel, Biggy 
van Blond, Bob Schneider, Nicolai 
 Tegeler und Roman Shamov.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 × 2 Tickets für die Vorstellung 
„Ediths Glocken“ am 5. Dezember um 
20 Uhr im BKA Theater.  
Kennwort: „Ediths Glocken“

bka-theater.de
BKA Theater (Berliner Kabarett Anstalt)

Mehringdamm 34, 10961 Berlin

U-Bf Mehringdamm:   

Neuzugang im Fashion-Bereich
Modedesigner Guido Maria Kretschmer ab sofort als Wachsfigur zu sehen

Mit seiner witzig charmanten Kritik 
erobert Guido Maria Kretschmer in 

seiner Show „Shopping Queen“ die Her-
zen aller Zuschauer:innen. Nun hat das 
Madame Tussauds Berlin den größten 

Wunsch 
vieler 
Guido- Fans 
erfüllt und 
ehrt den 
sympathi-
schen Mo-
dedesigner 
mit einer 

eigenen Wachsfigur. Der wächserne 
Doppelgänger ist ab sofort im Fashion-
Bereich zu sehen und „beurteilt“ den 
Style der Besucher:innen auf dem Lauf-
steg. An einer aufwendig gestalteten 
Wand sind die Cover des „ GUIDO Maga-
zin“ zu sehen und Be su cher :in nen kön-
nen mit Hilfe einer Fotobox sogar selbst 
zum Cover-Star werden. Damit sie dem 
Original so nahe wie möglich kommt, 
hat Guido die Pose seiner Wachsversion 
selbst mitbestimmt. Auch das Outfit hat 
der Fernseh-Liebling eigens ausgesucht 
und zur Verfügung gestellt.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 × 2 Tickets für „Madame 
Tussauds“ an einem Termin der 
eigenen Wahl und mit vorab gebuch-
tem Zeitfenster.  
Kennwort: „Madame Tussauds“ 
 

madametussauds.com/berlin
Madame Tussauds

Unter den Linden 74, 10117 Berlin

Bf Brandenburger Tor:     

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

* Für die Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort an die  
S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 20. November 2021 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch 
des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und 
Nachname der Gewinnenden an den Preissponsor übertragen. Die Gewinnenden werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Foto: Jörn Hartmann

Foto: Jens Hauer 

Foto: privat 

Bitte bei allen Häusern die aktuellen Vorschriften zur Veranstaltungsteilnahme beachten.

https://www.berlinberlin-show.com/
https://bka-theater.de/
https://www.madametussauds.com/berlin/
https://sbahn.berlin/ausfluege/gewinnspiele/
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Berliner Ostbahnhof bekommt ein neues Dach
Arbeiten des zweiten Bauabschnitts sollen 2025 abgeschlossen sein

Die Erneuerung der Hallendächer am 
Berliner Ostbahnhof schreitet weiter 

voran. Um die Arbeiten weitgehend bei 
laufendem Betrieb durchführen zu kön-
nen, wurde Ende Oktober an der Erich-
Steinfurth-Straße eine sogenannte Schutz-

brücke mit integriertem Hebezug aufge-
baut. Aus diesem Grund musste vom 
29.10. (Fr) 16 Uhr bis 2.11. (Mo) 6 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen zwischen den 
Bahnhöfen Warschauer Straße und Alex-
anderplatz gefahren werden.

Die Brückenkonstruktion überspannt bei-
de Hallendächer und gewährleistet die 
Zulieferung der benötigten Baumateriali-
en. Zudem wird eine Schutz- und Arbeits-
plattform gebaut, die der Sicherheit der 
Besu cher:innen des Ostbahnhofs dient.
Die aktuellen Arbeiten sind Teil des zwei-
ten Bauabschnitts. Es werden weitere Be-
standteile der Stahlkonstruktion (die Trä-
ger der Hallen) instandgesetzt und ver-
stärkt. Die beiden Gleishallen erhalten 
eine neue Dacheindeckung aus Aluminium-
trapezblechen und eine neue Verglasung. 
Insgesamt werden 8.300 Quadratmeter 
der Glaskonstruktion und 11.200 Quadrat-
meter der Dacheindeckung ersetzt. Die 
alte Dachkonstruktion wird zurückgebaut. 
Während der voraussichtlich noch bis 
2025 andauernden Baumaßnahme wird es 
immer mal wieder zu Einschränkungen 
ko mm e n. S o we r d e n in d e n Nä ch t e n 
8./9.11. (Mo/Di) und 9./10.11. (Di/Mi) 
jeweils von 22.30 bis 4.20 Uhr die Gleise 1 
bis 3 gesper r t. Zudem ist der direk te 
Durchgang von der Bahnhofshalle zur 
Erich-Steinfurth-Straße in dieser Zeit nur 
durch den Mitteltunnel möglich.

Foto: DB AG/Oliver Lang

Ein Blick aus der Luft 
zeigt die Bauarbeiten.

https://sbahn.berlin/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.neb.de/
https://www.odeg.de/
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 04.11.2021, bis Sonntag, 21.11.2021

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 

Einschränkungen/Änderungen

Pankow-Heinersdorf

Wollankstraße

Wilhelmsruh

Lehnitz
Borgsdorf

Buch
Röntgental

Zepernick
Bernau-Friedenstal

Bergfelde Schönfließ

Heiligensee

Schulzendorf
Eichborndamm

Alt-
Reinicken-
dorf

Gehrenseestraße

Mehrower Allee

Raoul-Wallenberg-Straße

Marzahn

Poelchaustraße

Strausberg Stadt

Hegermühle

Petershagen Nord

Fredersdorf
Neuenhagen

Biesdorf Kauls-
dorf

Birkenstein

Hoppe-
garten

Nöldnerplatz

Wilhelms-
hagen

Rahns-
dorf

Friedrichs-
hagen

Hirsch-
garten

Köpenick

Wuhl-
heide

Rummelsburg

Betriebsbahnhof
Rummelsburg

Oberspree

Plänterwald

Köllnische Heide

Sonnenallee

Eichwalde

Wildau

Altglienicke

Grünbergallee

Mahlow

Lichtenrade

Schichauweg

Buckower Chaussee

Marienfelde

Attilastraße

Lichterfelde Süd

Osdorfer Straße

Lankwitz

Südende

Anhalter Bahnhof

Schlachtensee Mexikoplatz

Zehlendorf Sundgauer Straße

Lichterfelde West

Botanischer Garten

Feuerbachstraße

Friedenau

Babelsberg

Heerstraße

Stresow

Olympiastadion

Halensee

Hohenzollerndamm

Prenzlauer Allee

Storkower Straße

Beusselstraße

Hackescher Markt

Bellevue

Tiergarten

Savignyplatz

Humboldthain

Nordbahnhof

Oranienburger Straße

Mühlenbeck-
Mönchmühle

Julius-Leber-Brücke

Frohnau
Hermsdorf

Mahls-
dorf

Jannowitzbrücke

Landsberger Allee

Greifswalder Straße

Grunewald

Pichelsberg

Messe Süd

Hauptbahnhof

Schöneweide

Tegel

Wittenau

Schönholz

Bornholmer Straße

Blankenburg

Karow

Hohenschönhausen

Springpfuhl

Schönhauser AlleeWeddingWesthafen Gesundbrunnen

Frankfurter Allee

Strausberg

WuhletalFriedrichsfelde Ost

Lichtenberg

Karlshorst

Treptower Park

Alexanderplatz

Potsdamer Platz

Brandenburger Tor

Yorckstraße

Zoologischer Garten

Schöne-
berg

Innsbrucker 
Platz

Bundes-
platz

Heidelberger 
Platz

Tempelhof

Rathaus Steglitz

Lichterfelde Ost

Nikolassee

Griebnitzsee

Priesterweg Baumschulenweg

Adlershof

Jungfernheide

Messe Nord/
ICC

Charlottenburg

Neukölln

Friedrichstraße

Hohen Neuendorf

Yorckstraße
Großgörschenstraße

Karl-
Bonhoeffer-

Nervenklinik

Warschauer Straße
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Flughafen BER – Terminal 12

      1

(Potsdamer Platz –) Nordbahnhof/
Schönhauser Allee – Wollankstraße/
Blankenburg/Buch 

05.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 08.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S1, S25: Nordbahnhof (Julie-Wolfthorn-
Straße) <> Humboldthain <> Gesundbrunnen 
(Böttgerstraße) <> Bornholmer Straße <> Wol-
lankstraße (Einstieg an der Bushaltestelle 
„S Wollankstraße/Sternstraße“ in der Nordbahn-
straße sowie an der Ersatzverkehrshaltestelle in 
der Wollankstraße hinter Kattegatstraße; Aus-
stieg nur in der Kattegatstraße)
Bus S2: Nordbahnhof (Julie-Wolfthorn-Straße) 
<> Humboldthain <> Gesundbrunnen (Böttger-
straße) <> Bornholmer Straße <> Wollankstra-
ße/Kattegatstraße <> Pankow (Berliner Straße) 
<> Pankow-Heinersdorf (Damerowstraße)
kein S-Bahnverkehr: Schönhauser Allee <> 
Bornholmer Straße, bitte zwischen Schönhauser 
Allee <> Pankow auch die U2 nutzen oder Umfah-
rung über Gesundbrunnen mit S41/S42 und den 
Ersatzverkehr nutzen
S-Bahn-Pendelverkehr: Nordbahnhof <> Ge-
sundbrunnen (im 15-Minutentakt)

S-Bahn-Pendelverkehr: Pankow-Heinersdorf 
<> Blankenburg (im 10-Minutentakt)
Taktänderung: Blankenburg <> Buch S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Wollank-
straße bis Schönholz (nur die Fahrten nach Ora-
nienburg) 3 Minuten früher. In der Gegenrich-
tung hat die S1 nach Wollankstraße in Schönholz 
3 bis 6 Minuten Aufenthalt und fährt von Schön-
holz bis Wollankstraße 2 bis 5 Minuten später. 
Die S1 nach Wannsee fährt von Nordbahnhof bis 
Potsdamer Platz 3 Minuten (im Nachtverkehr Fr/
Sa und Sa/So von Nordbahnhof bis Oranienbur-
ger Straße 1 Minute) früher. Die S2 fährt von 
Blankenburg bis Buch 1 Minute früher. In der 
Gegenrichtung hat die S2 nach Blankenburg in 
Buch 14 Minuten Aufenthalt (im Nachtverkehr 
Fr/Sa und Sa/So 4 Minuten Aufenthalt) und fährt 
von Buch bis Blankenburg 13 bis 14 Minuten (im 
Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 3 bis 4 Minuten) 
später. Die S25 fährt von Wollankstraße bis 
Schönholz 1 Minute früher. Im Nachtverkehr Fr/
Sa und Sa/So fährt die S25 von Nordbahnhof bis 
Oranienburger Straße 1 Minute früher. Die S8 
fährt von Blankenburg bis Mühleneck-Mönch-
mühle 5 Minuten früher (im Abendverkehr von 
Blankenburg bis Mühlenbeck-Mönchmühle  
15 Minuten später sowie von Mühlenbeck-
Mönchmühle bis Birkenwerder 20 Minuten spä-

ter). Die S8 nach Grünau und die S85 nach Schö-
neweide fahren von Landsberger Allee bis 
Ostkreuz 1 Minu te früher. Im Nachtverkehr  
Fr/Sa und Sa/So fährt in Ostkreuz die S8 nach 
Wedding 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Nordbahnhof beginnt/
endet der Pendelzug nach/aus Gesundbrunnen 
auf Gleis 4 (Bahnsteig stadtauswärts). Mit dem 
Pendelzug ankommende Fahrgäste müssen zur 
Weiterfahrt in Richtung Friedrichstraße den 
Bahnsteig wechseln, der Bahnhof ist barrierefrei 
ausgestattet. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 
endet/beginnt die S25 aus/nach Teltow Stadt auf 
Gleis 2, beim Umstieg zwischen der S25 und dem 
Pendelzug ist in beiden Fahrtrichtungen ein 
Bahnsteigwechsel erforderlich, der Bahnhof ist 
barrierefrei ausgestattet. In Gesundbrunnen 
endet/beginnt der Pendelzug aus/nach Nord-
bahnhof auf Gleis 4 (Bahnsteig in Richtung Born-
holmer Straße).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Nordbahnhof (im 10-Mi-

nutentakt) und Wollankstraße <> Oranienburg 
(10-Minutentakt: Wollankstraße <> Frohnau)

❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Nordbahnhof (mit 
Umsteigen in Lichtenrade; 10-Minutentakt: 
Lichtenrade <> Nordbahnhof) und Blanken-
burg <> Bernau
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Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage sind betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

   1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Potsdamer Platz (im 
Nachtverkehr Teltow Stadt <> Nordbahnhof) 
und Wollankstraße <> Hennigsdorf

❙❙ S8 fährt Grünau <> Gesundbrunnen <> Wed-
ding und Blankenburg <> Birkenwerder

❙❙ S85 fährt Schöneweide <> Gesundbrunnen <> 
Wedding (Sa+So jeweils 12 bis 20 Uhr Schöne-
weide <> Treptower Park <> Warschauer Straße)

Grund: Bauvorhaben Nordkreuz und Arbeiten 
am Bahnsteigdach in Karow

   2

Südende – Priesterweg –  
Potsdamer Platz 

13.11. (Sa) 5 Uhr  
bis 14.11. (So) 6:45 Uhr
Taktänderung: Südende <> Priesterweg S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S25
Taktänderung: Priesterweg <> Anhalter Bahn-
hof S-Bahnverkehr nur im ungefähren 5-/15-Mi-
nutentakt mit S2 und S25
Fahrplanänderung: Die S2 nach Bernau fährt 
von Attilastraße bis Yorckstraße 2 bis 3 Minuten 
früher. Im Nachtverkehr Sa/So fährt die S2 nach 
Bernau von Priesterweg bis Südkreuz 5 Minuten 
später und in Südkreuz 1 Minute früher. Die 
Verstärkerfahrten nach Priesterweg haben in 
Attilastraße 6 Minuten Aufenthalt und fahren 
von Attilastraße bis Priesterweg 4 Minuten spä-
ter, Fahrgäste in Richtung Südkreuz steigen 
bitte zwecks Vermeidung eines Bahnsteigwech-
sels in Priesterweg bereits in Attilastraße um. In 
Priesterweg fährt die S25 nach Hennigsdorf 
(auch im Nachtverkehr Sa/So) 1 Minute früher. 
Die S2 nach Buch fährt von Anhalter Bahnhof bis 
Potsdamer Platz 1 Minute früher. Im Nachtver-
kehr Sa/So fährt die S2 nach Blankenfelde von 
Südkreuz bis Priesterweg 7 Minuten früher und 
hat in Priesterweg 7 Minuten Aufenthalt.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg enden/
beginnen die Verstärkerfahrten der S2 aus/nach 
Lichtenrade auf Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts), zur Weiterfahrt in Richtung Südkreuz ist 
ein Bahnsteigwechsel erforderlich.
Gleisänderung: In Südkreuz fahren die S2 nach 
Bernau und die S25 nach Hennigsdorf von Gleis 
1 (Gleis stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Bernau (mit Umstei-

gen in Lichtenrade; 10-Minutentakt: Lichten-
rade <> Priesterweg und Anhalter Bahnhof <> 
Buch, diese Fahrten beginnen/enden in Schö-
neberg)

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf
❙❙ S26 fährt Teltow Stadt <> Südende

Grund: Aufbringen einer Gefahrraumschraffur 
in Südkreuz und Vegetationsarbeiten

   3

Südende – Priesterweg –  
Potsdamer Platz 

14.11. (So) 7 Uhr  
bis 15.11. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Südende <> Priesterweg S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S25
Taktänderung: Priesterweg <> Anhalter Bahn-
hof S-Bahnverkehr nur im ungefähren 5-/15-Mi-
nutentakt mit S2 und S25
Fahrplanänderung: Die S2 nach Bernau fährt 
von Attilastraße bis Yorckstraße 1 bis 2 Minuten 
früher. Die Verstärkerfahrten nach Priesterweg 
haben in Attilastraße 7 Minuten Aufenthalt und 
fahren von Attilastraße bis Priesterweg 5 Minu-
ten später, Fahrgäste in Richtung Südkreuz stei-
gen bitte zwecks Vermeidung eines Bahnsteig-
wechsels in Priesterweg bereits in Attilastraße 
um. Die S2 nach Buch fährt von Anhalter Bahnhof 
bis Potsdamer Platz 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg enden/
beginnen die Verstärkerfahrten der S2 aus/nach 
Lichtenrade auf Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts), zur Weiterfahrt in Richtung Südkreuz ist 
ein Bahnsteigwechsel erforderlich.
Gleisänderung: In Südkreuz fahren die S2 nach 
Lichtenrade (Blankenfelde) und die S25 nach 
Teltow Stadt von Gleis 2 (Gleis stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Bernau (mit Umstei-

gen in Lichtenrade; 10-Minutentakt: Lichten-
rade <> Priesterweg und Anhalter Bahnhof <> 
Buch, diese Fahrten beginnen/enden in Schö-
neberg)

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf

❙❙ S26 fährt Teltow Stadt <> Südende
Grund: Aufbringen einer Gefahrraumschraffur 
in Südkreuz und Vegetationsarbeiten

 4

Osdorfer Straße 

Nächte 08./09.11. (Mo/Di)  
bis 11./12.11. (Do/Fr), 
Nächte 15./16.11. (Mo/Di)  
bis 18./19.11. (Do/Fr), 
Nächte 22./23.11. (Mo/Di)  
und 23./24.11. (Di/Mi) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: In Osdorfer Straße fährt die 
S25 nach Teltow Stadt 1 Minute früher.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf (unver-

ändert)
Grund: Vegetationsarbeiten

 5

Erkner – Friedrichshagen 

05.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 08.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S3A: Erkner, ZOB (Bussteig 1) <> Bushalte-
stelle „Erkner, Robinienweg“ (Zusatzhalt) <> 
Bushaltestelle „Lagunenweg“ (Zusatzhalt) <> 
Wilhelmshagen <> Bushaltestelle „Fürstenwal-
der Allee/Schule“ (Zusatzhalt) <> Tram-/Bushal-
testelle „Rahnsdorf/Waldschänke“ (Zusatzhalt 

1

5

11

2

3

4

20

21

22

23

6

4

7

4

18

19

4

8

4 4

9

4

24

13

14

9

4

24

12

15

10

16 16

17

Fortsetzung auf m  Seite 22



22 punkt 3 – Ausgabe 21/2021 – 4. November

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 04.11.2021, bis Sonntag, 21.11.2021

Fortsetzung von m  Seite 21

in der Fürstenwalder Allee – Umsteigemöglich-
keit zum Bus S3B nach Rahnsdorf) <> Friedrichs-
hagen (Einstieg in der Bölschestraße vor dem 
Kino)
Bus S3B: Rahnsdorf (Ingeborg-Hunzinger-Stra-
ße) <> Tram-/Bushaltestelle „Rahnsdorf/Wald-
schänke“ (Zusatzhalt in der Ingeborg-Hunzinger-
Straße – Umsteigemöglichkeit zum Bus S3A nach 
Erkner) <> Friedrichshagen (Einstieg in der 
Bölschestraße vor dem Kino)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S3 fährt Friedrichshagen <> Spandau (10-Mi-

nutentakt: Friedrichshagen <> Ostbahnhof)
Grund: Belastungsstopfgang nach Weichen- und 
Gleiserneuerung

    6

Ostbahnhof – Tiergarten – Zoologischer 
Garten – Westkreuz 

Nacht 08./09.11. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Tiergarten <> Zoologischer 
Garten S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt 
(in Fahrtrichtung Zoologischer Garten) bzw. nur 
im 8-/12-Minutentakt (in Fahrtrichtung Tiergar-
ten) mit S3 und S9
Taktänderung: Zoologischer Garten <> Charlot-
tenburg S-Bahnverkehr im 20-Minutentakt 
mit S9
Fahrplanänderung: Die S3 fährt von Zoologi-
scher Garten bis Bellevue 2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof endet/ 
beginnt die S5 aus/nach Mahlsdorf auf Gleis 10 
(Bahnsteig stadteinwärts). In Charlottenburg 
beginnt/endet die S3 nach/aus Spandau auf  
Gleis 6 (Bahnsteig stadteinwärts). In Charlotten-
burg beginnt/endet die S7 nach/aus Potsdam 
Hbf auf Gleis 7 (Bahnsteig stadtauswärts), beim 
Umstieg von/zur S9 aus/in Richtung Zoologi-
scher Garten ist ein Bahnsteigwechsel erforder-
lich (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet). 
In Charlottenburg fährt die S9 nach Spandau von 
Gleis 6 (Bahnsteig stadteinwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fähr t Erkner <> Zoolog ischer Ga r ten 

(10-Minutentakt: Friedrichshagen <> Ost-
bahnhof) und Charlottenburg <> Spandau

❙❙ S5 fährt Strausberg <> Ostbahnhof (10-Minu-
tentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Tiergarten (10-Minu-
tentakt: Ahrensfelde <> Ostbahnhof) und 
Charlottenburg <> Potsdam Hbf

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau (unverändert)

Bitte zwischen Alexanderplatz <> Zoologischer 
Garten auch die U2 (mit Umstieg und Bahnsteig-
wechsel in Gleisdreieck) nutzen.
Grund: Weichenschleifen in Charlottenburg und 
manuelle Vegetationsarbeiten

    7

Lichtenberg – Westkreuz 

Nacht 09./10.11. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Alexanderplatz <> Friedrich-
straße S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt 
mit S9
Taktänderung: Friedrichstraße <> Zoologischer 
Garten S-Bahnverkehr nur im 6-/14-Minutentakt 
mit S7 und S9
Fahrplanänderung: Die S3 fährt von Spandau 
bis Zoologischer Garten 1 Minute früher. Die S9 
fährt von Spandau bis Jannowitzbrücke 1 Minute 
früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Ostbahnhof (10-Minuten-

takt: Friedrichshagen <> Ostbahnhof) und 
Zoologischer Garten <> Spandau

❙❙ S5 fährt Strausberg > Alexanderplatz und in 
der Gegenr ichtung Wa rschauer St raße > 
Strausberg (mit Umsteigen in Mahlsdorf), die 
Verstärkerzüge fahren Mahlsdorf > Warschau-
er Straße und in der Gegenrichtung Alexander-
platz > Mahlsdorf (im gemeinsam bedienten 
Abschnitt Mahlsdorf <> Warschauer Straße 
besteht somit ein 10-Minutentakt)

❙❙ S7 fähr t Ahrensfelde <> Alexanderplat z 
(10-Minutentakt: Ahrensfelde <> Lichtenberg) 
und Friedrichstraße <> Potsdam Hbf

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau (unverändert)

Bitte zwischen Alexanderplatz <> Zoologischer 
Garten auch die U2 (mit Umsteigen und Bahn-
steigwechsel in Gleisdreieck) sowie zwischen 
Alexanderplat z <> Berlin Hbf auch die U5 
 nutzen.
Grund: Weichenschleifen in Friedrichstraße 

     8

(Wartenberg –) Friedrichsfelde Ost –  
Zoologischer Garten 

Nacht 11./12.11. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Tak t änderung :  Lichtenberg <> Ostk reuz  
S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt mit S7
Taktänderung: Warschauer Straße <> Friedrich-
straße S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt 
mit S3 und S9
Fahrplanänderung: Die S3 nach Spandau fährt 
von Ostbahnhof bis Alexanderplatz 1 Minute 
früher. In Ostbahnhof fährt die S9 nach Spandau 
1 Minute früher. Die S75 nach Friedrichsfelde 
Ost fährt von Springpfuhl bis Friedrichsfelde Ost 
2 Minuten früher, in der Gegenrichtung fährt die 
S75 von Friedrichsfelde Ost bis Wartenberg 
11 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fahren die 
S3 nach Erkner und die S9 nach Flughafen BER 
– Terminal 1-2 von Gleis 10 (Bahnsteig stadtein-
wärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Friedrichshagen <> Warschauer Straße)
❙❙ S5 fährt Strausberg <> Lichtenberg (10-Minu-

tentakt: Mahlsdorf <> Lichtenberg) und Zoo-
logischer Garten <> Westkreuz

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Warschauer Straße (im 
10-Minutentakt) und Friedrichstraße <> Pots-
dam Hbf (10-Minutentakt: Friedrichstraße <> 
Westkreuz)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Friedrichsfelde Ost
❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 

Spandau (unverändert)
Bitte zwischen Lichtenberg <> Frankfurter Allee 
<> Alexanderplatz <> Berlin Hbf auch die U5 
nutzen.
Grund: Weichenschleifen in Ostbahnhof

  9

Westkreuz – Spandau 

Nächte 16./17.11. (Di/Mi)  
und 17./18.11. (Mi/Do)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S9 nach Spandau fährt 
von Friedrichstraße bis Olympiastadion teilwei-
se 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Westkreuz fährt die S9 
nach Spandau von Gleis 3 (Bahnsteig stadtein-
wärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Westkreuz
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-

nutentakt: Ahrensfelde <> Grunewald)
❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 

Spandau (unverändert)
Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmers-
dor fer St raße) <> Spandau (U-Bf Rathaus 
Spandau) auch die U7 nutzen.
Grund: Weichenschleifen in Olympiastadion

  10

Olympiastadion – Spandau 

Nacht 18./19.11. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Olympiastadion <> Spandau  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S9 nach Spandau hat in 
Heerstraße 6 Minuten Aufenthalt und fährt von 
Heerstraße bis Spandau 5 bis 6 Minuten später. 
In der Gegenrichtung fährt die S9 nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 von Spandau bis Heerstraße 
5 Minuten früher, hat in Heerstraße 5 Minuten 
Aufenthalt und fährt von Heerstraße bis Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 planmäßig.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Olympiastadion
❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 

Spandau (unverändert)
Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmers-
dor fer St raße) <> Spandau (U-Bf Rathaus 
Spandau) auch die U7 nutzen.
Grund: Weichenschleifen in Olympiastadion

     11

(Ostbahnhof –) Friedrichstraße –  
Zoologischer Garten (– Westkreuz) 

13.11. (Sa) 16 Uhr  
bis 15.11. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichstraße <> Zoologischer 
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Garten S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt 
mit S7 – (Friedrichstraße ab 18, 38, 58 nach 
Potsdam Hbf; Zoologischer Garten ab 06, 26, 46 
nach Ahrensfelde)
zusätzlicher Ersatzverkehr mit Bussen am 
13.11. (Sa) 16 bis 22 Uhr und am 14.11. (So) 
8:30 bis 22 Uhr im 10-Minutentakt:
Bus S7: Friedrichstraße (Reichstagufer – in 
Höhe des Tränenpalasts) <> Berlin Hbf (Wa-
shingtonplatz) <> Bushaltestelle „Kirchstraße/
Alt-Moabit“ (Halt für S-Bf Bellevue) <> Ersatz-
verkehrshaltestelle „Lessingbrücke“ (Halt für 
S-Bf Bellevue) <> Bushaltestelle „Bachstraße“ 
(Halt für S-Bf Bellevue) <> Tiergarten (Bachstra-
ße) <> Zoologischer Garten (Hardenbergplatz 
– in Höhe der Bundespolizeiwache)
Fahrplanänderung: Die S7 fährt von Ahrensfel-
de bis Ostbahnhof 10 Minuten später (auch die 
Verstärkerfahrten), von Jannowitzbrücke bis 
Bellevue 10 bis 15 Minuten später und von Tier-
garten bis Potsdam Hbf 15 Minuten später (auch 
die Verstärkerfahrten von Charlottenburg bis 
Potsdam Hbf). Im Früh- und Abendverkehr hat 
die S7 in Wannsee 5 Minuten Aufenthalt (wartet 
auf die S1 aus Oranienburg) und fährt von Wann-
see bis Potsdam Hbf insgesamt 20 Minuten spä-
ter. In der Gegenrichtung fährt die S7 von Pots-
dam Hbf bis Friedrichstraße 5 Minuten früher 
(auch die Verstärkerfahrten von Potsdam Hbf bis 
Charlottenburg), von Hackescher Markt bis War-
schauer Straße 3 Minuten früher. Die S3 nach 
Erkner fährt von Friedrichstraße bis Warschauer 
Straße 2 bis 5 Minuten früher. Die S9 nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 fährt von Friedrichstra-
ße bis Jannowitzbrücke 1 bis 4 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof endet die 
S3 aus Friedrichshagen (nur die Verstärkerfahr-
ten) auf Gleis 9 (Bahnsteig stadtauswärts), zur 
Weiterfahrt in Richtung Alexanderplatz ist ein 
Bahnsteigwechsel erforderlich. In Ostbahnhof 
beginnt die S7 nach Ahrensfelde (nur die Ver-
stärkerfahrten Ostbahnhof ab 19, 39, 59) auf 
Gleis 10 (Bahnsteig stadteinwärts). Der Ost-
bahnhof ist derzeit nicht barrierefrei, bitte in 
beiden Fahrtrichtungen in Warschauer Straße 
umsteigen. In Charlottenburg endet die S7 aus 
Potsdam Hbf (nur die Verstärkerfahrten) auf 
Gleis 7 (Bahnsteig stadtauswärts), zur Weiter-
fahrt in Richtung Zoologischer Garten ist ein 
Bahnsteigwechsel erforderlich.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichstraße (10-Minu-

tentakt: Friedrichshagen <> Ostbahnhof) und 
Zoologischer Garten <> Spandau

❙❙ S5 fährt Strausberg <> Ostbahnhof (10-Minu-
tentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Ostbahnhof und 
Charlottenburg <> Potsdam Hbf)

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Friedrichstraße und Zoologischer Garten <> 
Spandau

Bitte zwischen Ostkreuz <> Alexanderplatz <> 
Friedrichstraße <> Berlin Hbf <> Zoologischer 
Garten auch die Züge des Bahn-Regionalver-
kehrs (RE1, RE2, RE7 und RB14) nutzen. Zwi-
schen Alexanderplatz <> Berlin Hbf bitte auch 
die U5 sowie zwischen Alexanderplatz <> Zoolo-
g ischer Ga r ten auch die U2 (in der Nacht 
14./15.11. (So/Mo) ab 22 Uhr mit Umsteigen und 
Bahnsteigwechsel am Gleisdreieck) nutzen.
Grund: Lagerregulierung an der Humboldthafen-
brücke
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Friedrichstraße – Westkreuz  
(– Spandau) 

20.11. (Sa) 5 Uhr  
bis 22.11. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Tiergarten <> Zoologischer 
Garten S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt 
mit S3 (Tiergarten ab 16, 36, 56 nach Spandau; 
Zoologischer Garten ab 08, 28, 48 nach Erkner)
zusätzlicher Ersatzverkehr mit Bussen am 
20.11. (Sa) 9 bis 21 Uhr und am 21.11. (So) 
10 bis 21 Uhr im 20-Minutentakt:
Bus S7: Tiergarten (Straße des 17. Juni) <> Zoo-
logischer Garten (Hardenbergplatz – in Höhe 
der Bundespolizeiwache) – Der Ersatzverkehr 
fährt Tiergarten ab 9:04 (Sa) bzw. ab 10:04 (So) 
bis 20:44 Uhr alle 20 Minuten. In der Gegenrich-
tung fährt der Ersatzverkehr Zoologischer Gar-
ten ab 9:14 (Sa) bzw. 10:14 (So) bis 20:54 Uhr 
alle 20 Minuten. Zu jeder Abfahrtszeit fahren 
jeweils drei Busse hintereinander. Fahrgäste, die 
mit der S7 (aus Richtung Ahrensfelde) in Tiergar-
ten zu den Minuten 01, 21 und 41 ankommen, 
nutzen bitte den zusätzlichen Ersatzverkehr mit 
Bussen. Fahrgäste, die mit der S7 (aus Richtung 
Ahrensfelde) in Tiergarten zu den Minuten 12, 
32 und 52 ankommen, nutzen bitte die 4 Minu-
ten spätere fahrende S3 in Richtung Spandau. 
Fahrgäste, die mit der S7 (aus Richtung Potsdam 
Hbf) in Zoologischer Garten ankommen, nutzen 
bitte den zusätzlichen Ersatzverkehr mit Bussen.
Fahrplanänderungen: Die S3 nach Erkner fährt 
von Spandau bis Zoologischer Garten 1 bis 2 Mi-
nuten früher. Die Verstärkerfahrten der S3 nach 
Friedrichshagen fahren von Friedrichstraße bis 
Ostbahnhof 1 bis 4 Minuten früher. Im Nachtver-
kehr Sa/So fahren die S5 nach Spandau und die 
S7 nach Potsdam Hbf von Friedrichstraße bis 
Zoologischer Garten 4 bis 5 Minuten später. In 
der Gegenrichtung fahren im Nachtverkehr Sa/
So die S5 nach Mahlsdorf (teilweise mit An-
schluss nach Strausberg Nord) und die S7 nach 
Ahrensfelde von Zoologischer Garten bis Belle-
vue 5 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Charlottenburg enden/
beginnen die Verstärkerfahrten der S7 aus/nach 
Potsdam Hbf auf Gleis 7 (Bahnsteig stadtaus-
wärts), zur Weiterfahrt in Richtung Zoologischer 
Garten ist ein Bahnsteigwechsel erforderlich 
(der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Friedrichshagen <> Friedrichstraße)
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Ostbahnhof 

(10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Ostbahnhof), 
im Nachtverkehr Sa/So Strausberg Nord <> 
Spandau

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Tiergarten (im 10-Mi-
nutentakt) und Zoologischer Garten <> Pots-
dam Hbf (10-Minutentakt: Charlottenburg <> 
Potsdam Hbf), im Nachtverkehr Sa/So Ahrens-
felde <> Potsdam Hbf

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> Süd-
kreuz (als S45) und Westkreuz <> Spandau

Bitte zwischen Ostkreuz <> Alexanderplatz <> 
Friedrichstraße <> Berlin Hbf <> Zoologischer 
Garten auch die Züge des Bahn-Regionalver-
kehrs (RE1, RE2, RE7 und RB14) nutzen. Zwi-
schen Alexanderplatz <> Berlin Hbf bitte auch 
die U5 sowie zwischen Alexanderplatz <> Zoolo-
gischer Garten auch die U2 nutzen, bitte in der 
Nacht 21./22.11. (So/Mo) ab 22:30 Uhr den Er-
satzverkehr mit Bussen zwischen Senefelder-

platz <> Stadtmitte beachten. Bitte auch die 
umfangreichen Bauarbeiten im Abschnitt Baum-
schulenweg /Neukölln <> Treptower Park <> 
Warschauer Straße beachten. (m   Seite 24 15 )
Grund: Aufbringen Gefahrraumschraffur auf 
dem Bahnsteig Zoologischer Garten
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Treptower Park – Greifswalder Straße 

Nacht 17./18.11. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
S-Bahn-Pendelverkehr: Treptower Park <> 
Frankfurter Allee (im 20-Minutentakt)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Trepto-
wer Park bis Frankfurter Allee 4 bis 8 Minuten 
später. Die S8 nach Birkenwerder fährt von 
Greifswalder Straße bis Bornholmer Straße 1 Mi-
nute später, in Bornholmer Straße besteht kein 
Übergang von der S8 aus Greifswalder Straße zur 
S25 nach Hennigsdorf.
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt 
die S41 in Richtung Sonnenallee/Südkreuz/
Westkreuz von Gleis 2 (Bahnsteig in Richtung 
Ostkreuz), beim Umstieg vom Pendelzug aus 
Frankfurter Allee erfolgt die Weiterfahrt nach 
6 bis 8 Minuten vom selben Gleis. In Treptower 
Park fährt die S8 nach Grünau von Gleis 4 (Bahn-
steig in Richtung Ostkreuz).
Gleisänderung: In Frankfurter Allee fährt die 
S42 in Richtung Storkower Straße/Gesundbrun-
nen/Westkreuz von Gleis 1 (Gleis der S41). In 
Frankfurter Allee fährt der Pendelzug nach Trep-
tower Park von Gleis 2 (Gleis der S42).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Treptower Park > Südkreuz > West-

kreuz > Gesundbrunnen > Frankfurter Allee 
(im 10-Minutentakt)

❙❙ S42 fährt Frankfurter Allee > Gesundbrunnen 
> Westkreuz > Südkreuz > Treptower Park (im 
10-Minutentakt)

❙❙ S8 fährt Grünau <> Treptower Park und Greifs-
walder Straße <> Blankenburg/Birkenwerder

Grund: maschinelles Weichenschleifen in Ost-
kreuz
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Treptower Park – Greifswalder Straße 

Nacht 18./19.11. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S41 und 
S42 steigen bitte in beiden Fahrtrichtungen in 
Ostkreuz um, die Weiterfahrt erfolgt nach 8 Mi-
nuten (S41) bzw. nach 7 oder 17 Minuten (S42) 
vom selben Gleis.
Taktänderung: Ostkreuz <> Frankfurter Allee 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S41/
S42
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Ostkreuz 
bis Treptower Park 1 Minute früher und von 
Prenzlauer Allee bis Frankfurter Allee bzw. Ost-
kreuz 1 bis 2 Minuten später. Die S42 fährt von 
Ostkreuz bis Landsberger Allee bzw. Greifswal-
der Straße 1 Minute früher sowie von Treptower 
Park bis Ostkreuz 3 Minuten später. Die S8 nach 
Birkenwerder fährt von Greifswalder Straße bis 
Bornholmer Straße 1 Minute später, in Bornhol-
mer Straße besteht kein Übergang von der S8 aus 
Greifswalder Straße zur S25 nach Hennigsdorf.
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Fortsetzung von m  Seite 23

Gleisänderung: In Ostkreuz fährt die S42 in 
Richtung Frankfurter Allee/Gesundbrunnen/
Westkreuz von Gleis 11 (Gleis der S41). In Frank-
furter Allee fahren die S42 in Richtung Storkower 
Straße/Gesundbrunnen/Westkreuz abwech-
selnd von beiden Gleisen.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Ostkreuz > Südkreuz > Westkreuz > 

Gesundbrunnen > Ostkreuz (10-Minutentakt: 
Ostkreuz > Südkreuz > Westkreuz > Gesund-
brunnen > Frankfurter Allee)

❙❙ S42 fährt Ostkreuz > Gesundbrunnen > West-
kreuz > Südkreuz > Ostkreuz (10-Minutentakt: 
Frankfurter Allee > Gesundbrunnen > West-
kreuz > Südkreuz > Ostkreuz)

❙❙ S8 fährt Grünau <> Treptower Park und Greifs-
walder Straße <> Blankenburg/Birkenwerder

Grund: maschinelles Weichenschleifen in Ost-
kreuz
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Schöneweide – Bundesplatz/Warschauer 
Straße/Greifswalder Straße und  
Treptower Park – Neukölln 

19.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 22.11. (Mo) 1:30 Uhr
kein Zugverkehr: Treptower Park <> Warschau-
er Straße (S9-Kurve), bitte Umfahrung über 
Ostkreuz (mit Umstieg und Bahnsteigwechsel) 
nutzen
S-Bahn-Pendelverkehr: Baumschulenweg <> 
Treptower Park (im 15-Minutentakt)
S-Bahn-Pendelverkehr: Treptower Park <> 
Neukölln (im 20-Minutentakt)
Taktänderung: Südkreuz <> Bundesplatz/West-
end S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt mit 
S41/S42
Taktänderung: Treptower Park <> Greifswalder 
Straße S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt 
mit S41/S42
Taktänderung: Schönhauser Allee <> Bornhol-
mer Straße S-Bahnverkehr nur im 20-Minuten-
takt mit S8, bitte zwischen Schönhauser Allee <> 
Pankow auch die U2 nutzen
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Gesund-
brunnen bis Treptower Park 2 bis 3 Minuten 
später. Die S42 fährt von Treptower Park bis 
Südkreuz 4 bis 5 Minuten später. Die S47 fährt 
tagsüber von Schöneweide bis Spindlersfeld 
5 Minuten später. Die S8 (S46) nach Südkreuz 
fährt von Grünau bis Schöneweide teilweise 
1 Minute früher. Die S8 nach Birkenwerder fährt 
von Greifswalder Straße bis Schönhauser Allee 
3 Minuten früher. Die S46 (S8) nach Grünau 
fährt von Baumschulenweg bis Grünau 3 Minuten 
später. Die S9 (S45) nach Südkreuz fährt von 
Flughafen BER – Terminal 1-2 bis Baumschulen-
weg 2 bis 3 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Schöneweide fährt die 
S47 nach Spindlersfeld von Gleis 5 (Bahnsteig 
stadteinwärts). In Baumschulenweg fährt der 
Pendelzug nach Treptower Park von Gleis 3 
(Bahnsteig stadtauswärts). In Treptower Park 

beginn/endet der Pendelzug nach/aus Neukölln 
auf Gleis 1 (Bahnsteig in Richtung Neukölln/
Baumschulenweg). In Treptower Park endet/
beginnt der Pendelzug aus/nach Baumschulen-
weg auf Gleis 3 (Bahnsteig in Richtung Neukölln/
Baumschulenweg). In Treptower Park fährt die 
S42 ab 21.11. (So) 1:15 Uhr von Gleis 1 (Bahn-
steig in Richtung Neukölln/Baumschulenweg). 
Bis 21.11. (So) 1:15 Uhr ist beim Umstieg zwi-
schen der S41/S42 und den beiden Pendelzügen 
(Treptower Park <> Neukölln sowie Baumschu-
lenweg <> Treptower Park) ein Bahnsteigwech-
sel erforderlich (der Bahnhof ist barrierefrei 
ausgestattet), ab 21.11. (So) 1:15 Uhr erfolgt die 
Weiterfahrt jeweils vom selben Gleis (Pendelzug 
Treptower Park <> Neukölln) bzw. vom selben 
Bahnsteig gegenüber (Pendelzug Baumschulen-
weg <> Treptower Park).
Gleisänderung: Bis 21.11. (So) 1:15 Uhr fährt in 
Ostkreuz die S41 nach Treptower Park von 
Gleis 12 (Gleis der S42), ab 21.11. (So) 1:15 Uhr 
fährt in Ostkreuz die S42 in Richtung Frankfurter 
Alle/Gesundbrunnen von Gleis 11 (Gleis der 
S41).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt (Züge beginnen als S46 in Königs 

Wusterhausen oder als S46 (S8) in Grünau >) 
Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > 
Ostkreuz > Treptower Park (im 10-Minuten-
takt); zusätzliche Züge fahren Sa+So jeweils  
12 bis 20 Uhr Bundesplatz > Westkreuz > Ge-
sundbrunnen > Greifswalder Straße

❙❙ S42 fährt Treptower Park > Ostkreuz > Gesund-
brunnen > Westkreuz > Südkreuz (weiter als 
S46 (S8) nach Grünau oder weiter als S46 nach 
Königs Wusterhausen; im 10-Minutentakt); 
zusätzliche Züge fahren Sa+So jeweils 12 bis 
20 Uhr Greifswalder Straße > Gesundbrunnen 
> Westkreuz > Bundesplatz

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Südkreuz (unverändert)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz 
(weiter als S41 > Westkreuz > Gesundbrunnen 
> Ostkreuz > Treptower Park)

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide
❙❙ S8 fährt als S46 Grünau <> Südkreuz (weiter 

als S41 > Westkreuz > Gesundbrunnen > Ost-
kreuz > Treptower Park) sowie als S8 Greifs-
walder Straße <> Blankenburg/Birkenwerder

❙❙ S85 fährt nicht
❙❙ S9 fährt als S45 Flughafen BER – Terminal 1-2 

<> Südkreuz (im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/
So Flughafen BER – Terminal 1-2 <> Hermann-
straße)

Bitte auch die umfangreichen Bauarbeiten im 
Abschnitt Tiergarten <> Zoologischer Garten 
beachten.(m   Seite 23 12 )
Grund: maschinelle Durcharbeitung der Wei-
chen in Treptower Park und Aufbringen Gefahr-
raumschraffur auf dem Bahnsteig in Ostkreuz
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Königs Wusterhausen – Grünau 

06.11. (Sa) und 07.11. (So) 
jeweils 7 Uhr bis 19 Uhr
Fahrplanänderung: Die S46 fährt von Königs 
Wusterhausen bis Grünau 1 Minute früher.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Westend 
(Sa+So 12-20 Uhr Königs Wusterhausen <> 
Tempelhof) – unverändert

Grund: Schachtarbeiten in Grünau am Gleis 4
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Strausberg Nord – Strausberg 

bis 15.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Strausberg Nord <> Strausberg Stadt (Halt in der 
Philipp-Müller-Straße) <> Bushaltestelle „Am 
Annatal“ (Halt für S-Bf Hegermühle) <> Straus-
berg (Position 3)
Ersatzverkehr mit Tram:
bis 14.11. (So) jeweils Mo-Fr 5 bis 22 Uhr, 
Sa+So 7 bis 22 Uhr
Tram 89: Strausberg, Lustgarten <> Tramhalte-
stelle „Hegermühle“ <> Strausberg, Am Stadt-
wald (Nähe S-Bf Hegermühle) <> S-Bf Strausberg 
(Folgende Fahrten werden Mo-Fr durch einen 
zusätzlichen Wagenzug verstärkt: Strausberg, 
Lustgarten ab 5:42, 6:22, 7:02, 7:42 und 8:22 
Uhr sowie 13:42, 14:22, 15:02, 15:42 und 16:22 
Uhr und in der Gegenrichtung S-Bf Strausberg ab 
6:02, 6:42, 7:22, 8:02 und 8:42 Uhr sowie 14:02, 
14:42, 15:22, 16:02 und 16:42 Uhr)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S5 fährt Strausberg <> Westkreuz (10-Minuten-

takt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> Westkreuz)
Grund: Gleis- und Weichenerneuerung
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Blankenburg – Birkenwerder 

Nacht 10./11.11. (Mi/Do)  
22:30 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Die S8 fährt auch zwischen Blan-
kenburg <> Birkenwerder im 20-Minutentakt 
(anstatt im 60-Minutentakt).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S8 fährt Grünau <> Birkenwerder

Grund: Weichenarbeiten in Blankenburg
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Baumschulenweg – Friedrichstraße 

Nacht 04./05.11. (Do/Fr)  
1:35 Uhr bis 2:15 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 1:09 
Uhr nach Friedrichstraße (an 1:56 Uhr) wird von 
Baumschulenweg bis Treptower Park über Neu-
kölln (mit Fahrtrichtungswechsel) umgeleitet. 
Von Treptower Park bis Friedrichstraße fährt der 
Zug 7 Minuten später. In Treptower Park fährt 
dieser Zug von Gleis 3 (Bahnsteig in Richtung 
Neukölln/Baumschulenweg). In Warschauer 
Straße fährt dieser Zug von Gleis 2 (Bahnsteig 
stadtauswärts). Der Halt in Plänterwald entfällt. 
Aus technischen Gründen wird der Zug im Ab-
schnitt von Flughafen BER – Terminal 1-2 bis 
Neukölln als S45 bezeichnet. Der Zug Flughafen 
BER – Terminal 1-2 ab 1:29 Uhr nach Ostbahnhof 
(an 2:08 Uhr) wird von Baumschulenweg bis 
Treptower Park über Neukölln (mit Fahrtrich-
tungswechsel) umgeleitet. Von Treptower Park 
bis Ostbahnhof fährt der Zug 7 Minuten später. 
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In Treptower Park fährt dieser Zug von Gleis 3 
(Bahnsteig in Richtung Neukölln/Baumschulen-
weg). In Warschauer Straße fährt dieser Zug von 
Gleis 2 (Bahnsteig stadtauswärts). Der Halt in 
Plänterwald entfällt. Aus technischen Gründen 
wird der Zug im Abschnitt von Flughafen BER – 
Terminal 1-2 bis Neukölln als S45 bezeichnet.
Grund: Vormessen für maschinelle Durcharbei-
tung der Weichen in Treptower Park
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Baumschulenweg – Westkreuz  
(– Olympiastadion) 

Nacht 08./09.11. (Mo/Di)  
1:30 Uhr bis 3:40 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 0:29 
Uhr nach Olympiastadion (an 1:39 Uhr) endet 
bereits um 1:32 Uhr in Westkreuz und fällt von 
Westkreuz bis Olympiastadion aus. Der Zug Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 ab 0:49 Uhr nach Olym-
piastadion (an 1:59 Uhr) endet bereits um 1:46 
Uhr in Zoologischer Garten und fällt von Zoolo-
gischer Garten bis Olympiastadion aus. Der Zug 
Charlottenburg ab 3:02 Uhr nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 (an 4:00 Uhr) fährt als S45 
von Charlottenburg über Halensee, Südkreuz 
bis Baumschulenweg (3:34 Uhr) und von dort 
weiter planmäßig nach Flughafen BER – Termi-
nal 1-2. Im Abschnitt Charlottenburg – Baum-
schulenweg entfällt diese Zugfahrt. Der Zug 
Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Flughafen BER – 
Terminal 1-2 (an 4:16 Uhr) beginnt erst um 3:18 
Uhr in Zoologischer Garten und fällt von West-
kreuz bis Zoologischer Garten aus. Der Zug West-
kreuz ab 3:32 Uhr nach Flughafen BER – Termi-
nal 1-2 (an 4:36 Uhr) beginnt erst um 3:38 Uhr in 
Zoologischer Garten und fällt von Westkreuz bis 
Zoologischer Garten aus.
Grund: Weichenschleifen in Charlottenburg 
und manuelle Vegetationsarbeiten
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Baumschulenweg – Westkreuz 

Nacht 09./10.11. (Di/Mi)  
1:50 Uhr bis 3:35 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 1:09 
Uhr nach Friedrichstraße (an 1:56 Uhr) endet 
bereits um 1:52 Uhr in Alexanderplatz und fällt 
von Alexanderplatz bis Friedrichstraße aus. Der 
Zug Charlottenburg ab 3:02 Uhr nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 (an 4:00 Uhr) fährt als S45 
von Charlottenburg über Halensee, Südkreuz bis 
Baumschulenweg (3:34 Uhr) und von dort weiter 
planmäßig nach Flughafen BER – Terminal 1-2. 
Im Abschnitt Charlottenburg – Baumschulenweg 
entfällt diese Zugfahrt. Der Zug Westkreuz ab 

3:12 Uhr nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 
4:16 Uhr) beginnt erst um 3:32 Uhr in Alexan-
derplatz und fällt von Westkreuz bis Alexander-
platz aus.
Grund: Weichenschleifen in Friedrichstraße
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Treptower Park 

Nacht 10./11.11. (Mi/Do)  
3:10 Uhr bis 3:45 Uhr
In Treptower Park fahren die Züge Treptower 
Park ab 3:14, 3:29 und 3:43 Uhr nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 von Gleis 4 (Bahnsteig in 
Richtung Ostkreuz).
Grund: Vormessen für maschinelle Durcharbei-
tung der Weichen in Treptower Park
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Baumschulenweg – Westkreuz 

Nacht 11./12.11. (Do/Fr)  
1:50 Uhr bis 3:45 Uhr
Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 1:09 
Uhr nach Friedrichstraße (an 1:56 Uhr) endet 
bereits um 1:49 Uhr in Ostbahnhof und fällt von 
Ostbahnhof bis Friedrichstraße aus. Der Zug 
Alexanderplatz ab 3:05 Uhr nach Flughafen BER 
– Terminal 1-2 (an 3:45 Uhr) beginnt erst um 
3:09 Uhr in Ostbahnhof und fällt von Alexander-
platz bis Ostbahnhof aus. In Treptower Park (ab 
3:14 Uhr) fährt dieser Zug von Gleis 4 (Bahnsteig 
in Richtung Ostkreuz). Der Zug Charlottenburg 
ab 3:02 Uhr nach Flughafen BER – Terminal 1-2 
(an 4:00 Uhr) fährt als S45 von Charlottenburg 
über Halensee, Südkreuz bis Baumschulenweg 
(3:34 Uhr) und von dort weiter planmäßig nach 
Flughafen BER – Terminal 1-2. Im Abschnitt 
Charlottenburg – Baumschulenweg entfällt die-
se Zugfahrt. Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach 
Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 4:16 Uhr) be-
ginnt erst um 3:37 Uhr in Ostbahnhof und fällt 
von Westkreuz bis Ostbahnhof aus. In Treptower 
Park (ab 3:43 Uhr) fährt dieser Zug von Gleis 4 
(Bahnsteig in Richtung Ostkreuz).
Grund: Weichenschleifen in Ostbahnhof und 
Vormessen für maschinelle Durcharbeitung in 
Treptower Park
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Alexanderplatz – Westkreuz  
(– Olympiastadion) 

Nächte 17./18.11. (Mi/Do)  
und 18./19.11. (Do/Fr)  
jeweils 1:30 Uhr bis 3:50 Uhr

Der Zug Flughafen BER – Terminal 1-2 ab 0:49 
Uhr nach Olympiastadion (an 1:59 Uhr) endet 
bereits um 1:37 Uhr in Friedrichstraße und fällt 
von Friedrichstraße bis Olympiastadion aus. Der 
Zug Charlottenburg ab 3:02 Uhr nach Flughafen 
BER – Terminal 1-2 (an 4:00 Uhr) beginnt erst um 
3:20 Uhr in Alexanderplatz und fällt von Charlot-
tenburg bis Alexanderplatz aus. Der Zug West-
kreuz ab 3:12 Uhr nach Flughafen BER – Termi-
nal 1-2 (an 4:16 Uhr) beginnt erst um 3:28 Uhr in 
Friedrichstraße und fällt von Westkreuz bis 
Friedrichstraße aus. Der Zug Westkreuz ab 3:32 
Uhr nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 4:36 
Uhr) beginnt erst um 3:48 Uhr in Friedrichstraße 
und fällt von Westkreuz bis Friedrichstraße aus.
Grund: Brückenprüfung in Berlin Hbf

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn

 
Kaulsdorf Nord – Tierpark 

bis 21.11.2021 (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Kaulsdorf Nord <> S+U-Bf Wuhletal <> U-Bf 
Elsterwerdaer Platz <> Tram-/Bushaltestelle 
„Alt-Friedrichsfelde/Rhinstraße“ <> S+U-Bf 
Lichtenberg (Einstieg in der Einbecker Straße 
hinter Wönnichstraße)
Shuttle zur Anbindung des U-Bf Biesdorf-Süd: 
U-Bf Elsterwerdaer Platz <> Weißenhöher Stra-
ße <> U-Bf Biesdorf-Süd
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U5 fährt U-Bf Hönow <> U-Bf Kaulsdorf Nord 

und U-Bf Tierpark <> S+U-Bf Hauptbahnhof
Fahrgäste Richtung U-Bf Hönow steigen bitte am 
S+U-Bf Lichtenberg in den Ersatzverkehr um. 
Fahrgäste von U-Bf Tierpark Richtung U-Bf Hö-
now fahren bitte mit der Tram M17, 27 oder 37 
bis zur Tram-/Bushaltestelle „Alt-Friedrichsfel-
de/Rhinstraße“ und steigen dort in den Ersatz-
verkehr um. Bitte zwischen Wuhletal <> Lichten-
berg auch die S5 nutzen. Die Buslinie 269 fährt 
während der Bauzeit abweichend Köpenick, 
Müggelschlößchenweg <> S Köpenick <> S Kauls-
dorf <> S+U-Bf Wuhletal.
Vom 22.11. (Mo) bis 25.11.2021 (Do) entfällt in 
Fahrtrichtung U-Bf Hönow der Halt in U-Bf 
Elster werdaer Platz.
Grund: Bahnsteig- und Gleissanierung
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 04.11.2021, bis Sonntag, 21.11.2021

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen
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11

  (DB) 
Berlin Hbf (tief) – Bln Gesundbrunnen –  
Bln Ostkreuz – Bln Flughafen T1-2

07.11. (So), ca. 22 Uhr ..........................  1  
bis 12.11. (Fr) ca. 4 Uhr
❙❙  Die Züge beginnen/enden abweichend in Flug-

hafen BER – Terminal 5, der Halt am Terminal 
1-2 entfällt

❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Nacht 20./21.11.2021 (Sa/So),  ............  2  
ca. 21 Uhr bis 7 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Erkner und Frankfurt (Oder)
❙❙  Ersatz durch Busse

  (ODEG) 
Wismar – Berlin – Cottbus

Noch bis 05.11 (Fr) ...............................  3

❙❙  Ausfall zwischen Karstädt und Wittenberge
❙❙  Ersatz durch Busse

Vom 06.11. (Sa) bis 10.11 (Mi) .............  4

❙❙  Ausfall z w ischen Ka rstädt und Neustadt 
( Dosse)

❙❙  Ersatz durch Busse

Vom 11.11. (Do) bis 14.11 (So) .............  5

❙❙  Ausfall zwischen Karstädt und Glöwen
❙❙  Umleitung über Dallgow-Döberitz, Haltausfall 

Falkensee
❙❙  Ersatz durch Busse

Vom 15.11. (Mo) bis 19.11 (Fr) .............  6

❙❙  Ausfall zwischen Karstädt und Wittenberge
❙❙  Ersatz durch Busse

  (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin – Lutherstadt 
Wittenberg / Falkenberg (Elster)

08.11. (Sa), ca. 22 Uhr  .........................  7  
bis 19.11. (So), ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Angermünde und Pasewalk
❙❙  Ersatz durch Bus mit zwei Linien:

 Expresslinie RE3A: hält nur in Angermünde, 
Prenzlau und Pasewalk

 Linie RE3B: hält an allen Unterwegsbahnhöfen
❙❙  zwischen Angermünde und Wilmersdorf fährt 

außerdem die Linie RB62

19.11. (Fr), ca. 22 Uhr  ..........................  8  
bis 03.12. (Fr) ca. 22 Uhr
❙❙  Ausfall der Züge (RE3 und RE66) zwischen 

Angermünde und Eberswalde
❙❙  Ersatz durch Busse  
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  (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

05.11. (Fr), ca. 22 Uhr  ..........................  9  
bis 12.11. (Fr), ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Berlin und Wünsdorf-Wald-

stadt / Baruth(Mark)
❙❙  Ersatz durch S-Bahn S 2 (Berlin-Blankenfelde 

(TF)) und Bus (Blankenfelde(TF) – Baruth 
(Mark))

  (DB) 
Wittenberge – Neuruppin – Berlin

Nächte 08./09.11. (Mo/Di), .................  10 
11./12.11. (Do/Fr) sowie  
15./16.11. bis 18./19.11. (Do/Fr)
❙❙  die Züge RE 3619 und RE 3620 werden zwi-

schen Hennigsdorf (b Bln) und Berlin-Spandau 
umgeleitet und halten nicht an den Unterwegs-
bahnhöfen

❙❙  Ersatz durch Bus

12.11. (Fr), ca. 22 Uhr  .........................  11 
bis 14.11. (So), ca. 24 Uhr
❙❙  Umleitung der Züge zwischen Berlin-Gesund-

brunnen und Hennigsdorf (b Bln), die Unter-
wegshalte werden nicht bedient

❙❙  Ersatz durch S-Bahn sowie Busse auf dem Ab-
schnitt Falkensee – Hennigsdorf (b Berlin)

  (DB) 
Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt

07.11. (So), ca. 22 Uhr ..........................  12 
bis 12.11. (Fr) ca. 4 Uhr
❙❙  Die Züge fahren über Flughafen BER – Terminal 

5, der Halt am Terminal 1-2 entfällt
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

06.11. (Sa) und 07.11. (So), .................  13 
jeweils 9 Uhr bis 23 Uhr
❙❙  zahlreiche Züge Richtung Berlin halten nicht in 

Brieselang
❙❙  Ersatz durch RB14, abends durch Busse

12.11. (Fr), ca. 22 Uhr  .........................  14 
bis 15.11. (Mo), ca. 3 Uhr
❙❙  Umleitung aller Züge zwischen Berlin-Spandau 

und Brieselang, die Unterwegshalte werden  
nicht bedient

❙❙  Ersatz durch RB14 (Berlin-Spandau – Falken-
see) und Busse (Falkensee – Nauen)

  (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus

13.11. (Sa) und 14.11. (So),  ................  15 
ca. 6 Uhr bis 18 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Guben und Peitz Ost
❙❙  Ersatz durch Busse

  (DB) 
Nauen – Berlin Flughafen BER Terminal 1-2

07.11. (So), ca. 22 Uhr ..........................  16 
bis 12.11. (Fr) ca. 4 Uhr
❙❙  Die Züge beginnen/enden abweichend in Flug-

hafen BER – Terminal 5, der Halt am Terminal 
1- 2 entfällt

❙❙  Ersatz durch S-Bahn

Nächte 08./09.11. (Mo/Di), .................  17  
11./12.11. (Do/Fr) sowie  
15./16.11. (Mo/Di) bis 18./19.11. (Do/Fr)
❙❙  Umleitung der Züge zwischen Berlin-Spandau 

und Brieselang, die Unterwegshalte werden 
nicht bedient

❙❙  Ersatz durch Bus

12.11. (Fr), ca. 22.30 Uhr  ...................  18 
bis 15.11. (Mo), ca. 3 Uhr
❙❙ morgens, tagsüber und abends: Ausfall zwi-

schen Falkensee und Nauen
❙❙ nachts: Umleitung der Züge zwischen Berlin-

Spandau und Brieselang, die Unterwegshalte 
werden nicht bedient

❙❙  Ersatz durch Bus

  (DB) 
Oranienburg – Potsdam

Noch bis 10.12. (Fr),.............................  19 
jeweils Montag bis Freitag
❙❙  Kein Verkehrshalt in Hohen Neuendorf West
❙❙  Ersatz durch Busse zwischen Hennigsdorf (b 

Berlin) und S-Bahnhof Hohen Neuendorf
❙❙  Die Ersatzhaltestelle Hohen Neuendorf West 

befindet sich in der Karl-Marx-Straße

  (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

04.11. (Do), ca. 4 Uhr  ..........................  20 
bis 12.11. (Fr), ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Ludwigsfelde-Struveshof und 

Zossen
❙❙  Ersatz durch Bus

  (DB) 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

06.11 (Sa) bis 10.11. (Mi) .....................  21

❙❙  Ausfall einzelner Züge zwischen Lübbenau 
(Spreewald) und Senftenberg

❙❙  Ersatz durch Bus

21.11. (So),  .........................................  22 
ca. 10 Uhr bis ca. 18 Uhr
❙❙  die Züge werden zwischen Berlin Ostkreuz und 

Bernau (b Bln) umgeleitet, die Halte Berlin-
Lichtenberg und Berlin-Hohenschönhausen 
werden nicht bedient.

❙❙  Ersatz durch S-Bahn (Berlin Ostkreuz – Berlin-
Hohenschönhausen) und Bus (Berlin-Hohen-
schönhausen – Bernau (b Bln))

  (NEB) 
Berlin-Lichtenberg – Kostrzyn

Am 3.11. (Mi) und 4.11. (Do) ................  23 
jeweils ab 22 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Ostkreuz und Mahlsdorf
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

Am 8.11. (Mo) und 9.11. (Di) ................  24 
jeweils ab 20:45 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Strausberg und Müncheberg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn und Busse
❙❙  Achtung: kein direkter Anschluss zwischen 

RB26 und Bus in Strausberg!

Vom 12.11. (Fr) durchgehend  ..............  25 
bis 15.11. (Mo) ganztägig sowie 
vom 16.11. (Di) bis 20.11. (Sa) 
jeweils von 8-15 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Ostkreuz und Strausberg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (NEB) 
Groß Schönebeck/Schmachtenhagen –  
Berlin-Karow

Vom 1.11. (Mo) bis 12.11. (Fr) ..............  26 
jeweils ab 20 Uhr sowie 
Am 15.11. (Mo) und 16.11 (Di) 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall z w ischen K loster felde und Groß 

Schöne beck
❙❙  Ersatz druch Busse

am 8.11. (Mo) von 6-8 Uhr sowie ..........  27 
am 11.11. (Do) von 7:15 – 16:15 Uhr
❙❙  Ausfall der Verstärkerfahrten von/nach Ge-

sundbrunnen

  (ODEG) 
Berlin-Wannsee – Jüterbog

Noch bis 21.11.(So) .............................  28 
jeweils Sa+So zwischen  
11:20 Uhr und 21:00 Uhr
❙❙  Zusatzfahrten zwischen Beelitz Stadt und 

Berlin-Wannsee

  (NEB) 
Fürstenwalde (Spree) – Bad Saarow 
Klinikum

Am 10.11. (Mi)  .....................................  29 
von 9:30 – 14.30 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Bad Saarow und Bad Saarow 

Klinikum
❙❙  Ersatz durch Busse

Vom 20.11. (Sa) 20:30 Uhr  ..................  30 
durchgehend bis 21.11. (So) 6:30 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Fürstenwalde (Spree) und 

Bad Saarow Klinikum
❙❙  Ersatz durch Busse

  (ODEG) 
Cottbus – Forst

Vom 06.11. (Sa) um 05:00 Uhr  ............  31 
bis zum 07.11. (So) um 16:00 Uhr
❙❙  Ausfall aller Züge
❙❙  Ersatz durch Busse

  (NEB) 
Prenzlau – Angermünde (- Eberswalde)

Vom 9.11. (Di)  .....................................  32 
bis 18.11. (Do) jeweils bis 20 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Wilmersdorf und Prenzlau
❙❙  Ersatz durch Busse

Vom 20.11. (Sa)  ...................................  33 
durchgehend bis 3.12. (Fr)
❙❙  Zugausfall zwischen Eberswalde und Anger-

münde
❙❙  Ersatz durch Busse

  (NEB) 
Templin Stadt – Joachimsthal – Eberswalde

Vom 20.11. (Sa)  ...................................  34 
durchgehend bis 26.11. (Fr)
❙❙  Ausfall zwischen Eberswalde und Joachimsthal
❙❙  Ersatz durch Busse
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Nächste punkt 3-Ausgabe ab 18. November 2021

Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonen-
nahverkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis ins Nachbarland Polen.
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SERVICE VON S-BAHN BERLIN UND DB REGIO

S-Bahn Berlin 
KUNDENBETREUUNG
 030 297-43333
Fax 030 297-43444
Mo - So 0.00  –  24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABO-SERVICE/FIRMENTICKET
  030 297-43555
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo-center@s-bahn-berlin.de
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH – Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KUNDENBÜRO ERHÖHTES  
BEFÖRDERUNGSENTGELT
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo - Do 8.00  –  20.00 Uhr
Fr 8.00  –  18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
sbahn-ebe.de

FUNDBÜRO
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Anschrift
Rudolfstraße 1 - 8, 10245 Berlin
Mo, Di, Do, Fr 9.00  –  17.00 Uhr

KUNDENZENTREN 
Alexanderplatz , Friedrichstraße, 
Gesundbrunnen
(jeweils im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr

Hauptbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo - Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr

Lichtenberg
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  17.00 Uhr

Ostbahnhof 
Serviceschalter 
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr 
Verkaufsschalter 
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo - Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So  8.00  –  17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  18.00 Uhr

Zoologischer Garten
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr

Weitere Verkaufs- und Service-
einrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service 
in allen Kundenzentren

* an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten 

DB Regio Nordost
KUNDENDIALOG DB REGIO
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Mo - Fr  7.00  –  20.00 Uhr

BERATUNG UND BUCHUNG
  030 2970

DB VERTRIEB GMBH  
ABO-CENTER BERLIN
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FUNDSERVICE-HOTLINE
  030 586020909
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo - Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

MOBILITÄTS- 
SERVICEZENTRALE
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  030 65212888
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertage 10.00  –  18.00 Uhr

DB-REISEZENTREN  
(AUSWAHL)
Berlin Alexanderplatz*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Friedrichstraße
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Hauptbahnhof
Mo - So 8.00  –  21.00 Uhr

Berlin Ostbahnhof*
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin-Spandau*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Südkreuz*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Zoologischer Garten*
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  17.30 Uhr

Flughafen Berlin Brandenburg 
(BER) FH Terminal U1
Mo - So 7.00  –  22.00 Uhr

MOBIAGENTUR
Potsdam Hbf  
Mo-Fr 7.00 – 19.00 Uhr
Sa 9.00 – 17.00 Uhr
So/Feiertage 9.00 – 15.00 Uhr

Sonderausstellung 
in Lauchhammer 

Noch bis zum 
28. Februar 2022 

zeigt das Kunstguss
museum in Lauchham
mer eine Ausstellung zur 
Geschichte der ersten 
industriellen Unterneh
merin der Niederlausitz. 

Benedicta Margaretha, 
adlig, liberal und welt
offen erzogen, geschaffen 
für das Parkett des 
sächsischen Hofes 
August des Starken, wird 
standesgemäß mit dem 
zwanzig Jahre älteren 
Freiherrn von Löwendal 
verheiratet. Wie wird ihr 
Leben verlaufen? Hat sie 
persönliche Freiräume?

Fast 300 Jahre sind seit 
der Gründung ihres 
eigenen Unternehmens 
und dem Anblasen des 
ersten Hochofens in der Niederlausitz am 25. August 1725 
vergangen. Wo begegnet die Freifrau von Löwendal den 
Menschen von heute wieder? Welche Entwicklungen und 
Veränderungen hat sie angestoßen und welche Spuren hat 
ihr Wirken hinterlassen? Diese und weitere Fragen will die 
Ausstellung im Kunstgussmuseum beantworten.  

INFO
Die Ausstellung „Freifrau von Löwendal – Ihr Vermächtnis schafft 

Identität“ ist noch bis zum 28. Februar 2022 zu sehen.  

Sie hat Dienstag bis Sonntag von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

kunstgussmuseum-lauchhammer.de  

Kunstgussmuseum Lauchhammer

Freifrau-von-Löwendal-Straße 3, 01979 Lauchhammer

Bf Lauchhammer    , dann weiter bis zur Haltestelle  

„Lauchhammer Ost, Grünhauser Straße“  C/692

Foto: Kulturland Brandenburg

https://www.punkt3.de/
https://sbahn.berlin/kontakt/
https://www.sbahn-ebe.de/infobereich
https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
https://sbahn.berlin/
http://www.kunstgussmuseum-lauchhammer.de/
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